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Öffentliche Sitzungen
Die Einladung zu den öffentlichen Sit-
zungen der StadtWaiblingen finden un-
sere Leserinnen und Leser in dieser Aus-
gabe auf Seite 7.

Ich wünsche Ihnen allen ein gutes und friedli-
ches neues Jahr. Leider beginnt es besorgniser-
regend mit dem wärmsten Silvestertag seit es
Temperaturaufzeichnungen gibt. Manche
freut das, für die Natur ist es verheerend. Bie-
nenwerden aktiv – verhungern allerdingsman-
gels verfügbarer Nahrung. Inzwischen behaup-
ten zwar alle, den Klimawandel ernst zu neh-
men, doch in der Realität verhindern Trägheit
und ideologisches Denken notwendige Maß-
nahmen.
Das fürmich frustrierendste Ergebniswar die

Ablehnung unseres Antrags auf zusätzliche
Stellen im Bauamt, um die energetische Sanie-
rung der stadteigenen Gebäude voranzubrin-
gen. Experten meinen, dass 10 weitere Stellen
notwendig seien, um unser selbstgestecktes
Ziel der Klimaneutralität bis 2035 zu erreichen –

wir hatten die Schaffung zweier Stellen bean-
tragt. Obwohl Stadträte und Verwaltung
durchweg der Meinung sind, dass die energeti-
sche Sanierung sehrwichtig ist, hatte jede Frak-
tion ein anderes Argument, warum man JETZT
diese Stellen nicht schaffen sollte.
Ebenfalls unverständlich: Noch immer meint

die Autolobby, dass man bei uns das Auto kos-
tenlos abstellen könnenmuss. Mit einer zielge-
richteten Förderung der Innenstadt hat das
nichts zu tun, viel abermit ideologischen Denk-
verboten. Das Geld könnten wir effektiver ein-
setzen – Vorschläge dazu liegen auf dem Tisch.
Der fantasievollste davon ist eine Lotterie. Bei
jedem Einkauf in der Innenstadt gibt es ein Los.
Am Ende des Monats werden 25.000 Euro ver-
lost. Mit Sicherheit reizvoller als ein Zuschuss
zum Parkticket.
Es gibt auch Hoffnung: Wir sind zuversicht-

lich, dass die Umgestaltung der Bushaltestelle
am Bürgerzentrum bald beschlossen wird. Sie
bringt dringend notwendige Verbesserungen
für die gesetzlich verankerte Barrierefreiheit
und den Fuß- und Radverkehr.
Die Windmessung auf der Buocher Höhe

läuft seit Ende Dezember.Wir setzen aufWind-
kraft auf Waiblinger Gemarkung!

❱ www.gruent-waiblingen.de

GRÜNT +
Tierschutzpartei
Iris Förster

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ich wünsche Ihnen ein gesundes, friedliches
Jahr 2023! Als allererstes an alle Einsatz- und
Pflegekräfte, alle Retter und Helfer, Ärztinnen
und Ärzten, die über die Feiertage bei Feuer-
wehr, Polizei, DRK, in Krankenhäusern und vie-
len weiteren Orten für uns da waren und sind –
DANKE für Eure Arbeit!
Unsere Gesellschaft, auch unsere Sicherhei-

ten mögen sich verändert haben, umso wert-
voller ist der unveränderte Einsatz all dieser All-
tags-HeldInnen.
Null Toleranz für Gewalt gegenüber Einsatz-

kräften!
Endlich findet wieder der Bürgertreff in Prä-

senzmit dem neuen Oberbürgermeister Sebas-
tian Wolf statt. Sie sind alle eingeladen; am 8.

Januar 2023, um 19 Uhr im Bürgerzentrum. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme!
Teilnahme ist meinWunsch für 2023, den ich

mit Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, ver-
wirklichen möchte.
Manches aus Ihrem Umfeld beschäftigt Sie

gelegentlich, Sie hätten gernemehr Infos zu ei-
nem Thema? Nutzen Sie unsere demokrati-
schen Instrumente, nehmen Sie teil an öffentli-
chen Sitzungen: In den Ortschaften, an Aus-
schüssen, Gemeinderatssitzungen. Überall hier
haben Sie die Chance, Fragen und Ihre persönli-
chen Anliegen zu platzieren.
Lassen sie uns gemeinsam unsere Demokra-

tie leben und stärken – weil sie es wert ist!

❱ www.spdwaiblingen.de

SPD
Lissy Theurer

Hinweis der Redaktion: Die Beiträge unter „Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort“ sind persönliche Meinungsäußerungen.

Stadträtinnen und Stadträte haben das Wort

Einladung zum Bürgertreff
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zum Bürgertreff

am Sonntag, 8. Januar 2023, um 19 Uhr
im Ghibellinensaal
des BürgerzentrumsWaiblingen
eingeladen.
Eröffnet wird der Bürgertreff mit Fanfarenklängen eines Blä-
serensembles des Städtischen Orchesters. Die musikalische
Umrahmung übernimmt in diesem Jahr ein Ensemble der
Sinfonietta Waiblingen.

Der Neujahrsempfang der Stadt bildet traditionell den Auf-
takt des neuen Jahres.

amWaiblingen-Counter erhältlich. Strecke, Hö-
henprofil, ÖPNV-Anbindung und Sehenswertes
finden sich darin.

Informieren Sie sich!
Die Stadtführungstermine für das erste Halb-
jahr 2023 und den Prospekt für die aktuelle Aus-
stellung in der Galerie Stihl Waiblingen „Ge-
witzt, gewagt, gezeichnet: Der Simplicissimus“
und auch schon für die kommende Schau „Von
Bullerbü bis Karlsson vom Dach“, in der das il-
lustratorische Schaffen Ilon Wiklands gezeigt
wird, in dem sich außer der Arbeit für Astrid
Lindgrens Kinderbücher auch ihre eigene Le-
bensgeschichte, insbesondere ihre eigene
Flucht- undMigrationsgeschichte, spiegelt, ha-
ben die Tourismus-Fachleute mit im Gepäck.
Außerdem die Klassiker und Publikumslieb-

linge: der Altstadtrundgang und der Neidkopf-
rundgang. Mit beiden kann der Besucher die
Altstadt auf eigene Faust erkunden und dabei
Interessantes erfahren.
Die Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der

WTM-GmbH (Wirtschaft, Tourismus und Mar-
keting) halten Prospekte und Informationen
für die Besucher bereit. Dabei werden sie tat-
kräftig von den Waiblinger Stadtführerinnen
und Stadtführer desHeimatvereinsWaiblingen
unterstützt, die sicherlich mit der einen oder
anderen Anekdote aus ihrem Erfahrungsschatz
mit wissensdurstigen Waiblinger Gästen auf-
warten können.
Während der gesamten Messe können die

Besucherinnen und Besucher an einem Ge-
winnspiel teilnehmen und Restaurantgutschei-
ne für Waiblinger Restaurants gewinnen.

Öffnungszeiten und Tickets
Die CMT ist von Samstag, 14., bis Sonntag, 22.
Januar 2023, täglich von 10Uhr bis 18 Uhr geöff-
net. Es gibt keine Kassen vor Ort. Tickets sind
ausschließlich online erhältlich; günstige Mit-
tagstickets ab 14 Uhr. Kinder bis einschließlich
15 Jahren haben kostenfreien Eintritt in Beglei-
tung eines Erwachsenen. Eine Online-Registrie-
rung ist erforderlich.
Alles Wissenswerte zur CMT auch im Inter-

net: https://www.messe-stuttgart.de/cmt/

Waiblingen begrüßt Gäste
auf der Urlaubsmesse CMT
In Halle 6 der größten Publikumsmesse für Touristik
Stadtführungen, Wandern, Kanu fah-
ren, Kultur – das sind nur einige von
vielen Themen,mit denenWaiblingen
sich auf der CMT 2023 (Publikumsmes-
se für Freizeit und Tourismus) über die
volle Messedauer präsentiert. Am Ge-
meinschaftsstand der Region Stutt-
gart in Halle 6 derMesse Stuttgart be-
kommen die Besucher am Waiblin-
gen-Counter Informationen zu den
touristischen Angeboten in der Stadt.

Corona hat den Trend zumWandern verstärkt.
Waiblingen hatte allerdings schon zur Remstal
Gartenschau 2019 auf das steigende Bedürfnis
nach Wanderwegen reagiert und neue Wan-
derwege konzipiert. Zwei Publikationen (Flyer)
der städtischen Wirtschaftsförderungs- und
Tourismusmarketinggesellschaft sind auf das
Thema Wandern ausgerichtet: Der „Talaue-
Kunst Weg“ wurde nicht nur als Komfortweg
vom Deutschen Wanderverband ausgezeich-
net, sondern auch als barrierefreier Wander-
weg. Für die beiden Wanderwege „Rems und
Reben“ und „Remsschleifen“ sind Prospekte

Hallenbad
am 6. Januar offen
Von 8 Uhr bis 20 Uhr
In derWeihnachtszeit im Zeitraumbis 8. Januar
2023 gibt es keine Belegung der Becken durch
Schulen und Vereine. Die Becken stehen den
Besuchern in dieser Zeit vollumfänglich zur
Verfügung: am Donnerstag, 5. Januar, frühba-
den, offen von 6.30 Uhr bis 22 Uhr und am Frei-
tag, 6. Januar, Feiertag, von 8 Uhr bis 20 Uhr

stehe ebenfalls etwas „Ausgezeichnetes“ pa-
rat: die „Skatebowl“ in der Talaue beimHallen-
bad, im Zuge der Remstal Gartenschau 2019
errichtet, sei gar zweimal prämiiert worden;
mit dem „Baden-Württembergischen Land-
schaftsarchitektur-Preis 2022“ im Bereich Tou-
rismus, Freizeit, Spiel und Sport“ sowie mit
dem Sonderpreis „Bauen im Detail“.
„Für uns alle war und ist es immer noch un-

vorstellbar, dass ein solcher Krieg in Europa ge-
führt wird“, versicherte der Oberbürgermeis-
ter den Menschen in seiner Post, erklärte je-
doch auch, was die Stadt für die Geflüchteten
unternimmt: derzeit lebten etwa 730 Geflüch-
tete aus der Ukraine in Waiblingen, zusätzlich
zu den rund 1 100 Geflüchteten aus vielen an-
deren Ländern der Erde. Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen und die Versorgung der Men-
schen aus der Ukraine zu gewährleisten, sei
eine großeAufgabe. Zu Beginn des Kriegs habe
sein Amtsvorgänger die Waiblingerinnen und
Waiblinger gebeten, Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen, eine große Zahl an Angeboten
sei daraufhin bei der Stadt eingegangen. Er-
gänzend mussten noch weitere Unterbrin-
gungsmöglichkeiten geschaffen werden, so
Wolf, der auch darauf hinwies, dass die Zahl
der noch kommenden unkalkulierbar sei und
die Kommunen vor Herausforderungen stelle.

Lesen Sie weiter auf unserer Seite 2

neu und gegenwärtig zu betrachten. Ganz ge-
genwartsbezogen informierte Oberbürger-
meister Wolf die ehemaligen Waiblinger, von
denen eine Vielzahl, nämlich 69 in den USA le-
ben, 18 in Kanada, neun in Australien, sieben in
der Schweiz, fünf in Frankreich, vier im Verei-
nigten Königreich, je drei in Schweden und Ar-
gentinien, je zwei in Spanien und Italien sowie
je eine Person in Uruguay, in Zambia, inMalay-
sia, in Namibia, auf Martinique, in Costa Rica
und in der Türkei.
Im Februar gewählt und seit Mai im Dienst,

sei er, so Wolf, der auch darauf hinwies, dass
auch diese Ereignisse noch unter demEindruck
der Pandemie gestanden hätten. Rasch ent-
führte der Oberbürgermeister seine Leser-
schaft gedanklich in die frische Luft, informiert
über den vor rund 20 Jahren errichtetenWald-
lehrpfad imWaiblinger Stadtwald auf der Buo-
cher Höhe, der Dank einer Spende der Eva
Mayr-Stihl Stiftung neu gestaltet worden sei,
auf dass Flora und Fauna erkundet werden
könnten; auch sei ein Insektenhotel aufge-
stellt worden.
Für Barrierefreiheit, erläuterte der Oberbür-

germeister, sei die Touristinformation ausge-
zeichnet worden. Im Zuge der Aktion „Reisen
für Alle“ habe man den i-Punkt so gestaltet,
dass es Menschen mit Beeinträchtigungen
gleich welcher Art ermöglicht werde, sich bes-
ser zu orientieren. Für Kinder und Jugendliche

Auf „Weltreise“ mit einem Buch im Gepäck
Oberbürgermeister Sebastian Wolf grüßt die „Auslandswaiblinger“ zum ersten Mal
(gege) Auf seine erste – wenn man so
will – dienstliche „Weltreise“ hat sich
Oberbürgermeister Sebastian Wolf
zum Jahresende 2022 begeben, indem
er eine, seit Jahrzehnten währende
Tradition fortgeführt hat: nämlich das
Schreiben an die „Auslandswaiblin-
ger“ zu versenden. Verbunden sind
diese Grüße stets mit einem Präsent,
das die ehemaligen Waiblingerinnen
und Waiblinger an die Heimat erin-
nert. Das Buch „Du – Im Spiegel unse-
rer Beziehungen“ aus dem Haus der
Stadtgeschichte sollte es diesmal sein,
das Geschichte auf ganz besonders
charmante Weise auffrischen hilft.

Die „Waiblingerinnen und Waiblinger in aller
Welt“, wie Oberbürgermeister Wolf die einst
Ausgewanderten grüßte, waren diesmal 130 an
der Zahl und somit sieben Empfängerinnen
und Empfänger weniger, als noch im Vorjahr.
Auf etwas mehr als 100 Seiten im A-4-Format
können sie nun dank dieser Geschenkewahl
nicht nur in die Geschichte im Allgemeinen ein-
tauchen, sondern finden sich womöglich selbst
oder ihre Familienchronik exemplarisch in eini-
gen Ereignissen und Schilderungen wieder.
Schließlich greifen die Geschichten Gescheh-
nisse in einer Zeitspanne vom 18. Jahrhundert
bis zum ZweitenWeltkrieg auf, reichen in ihren
„Ausläufern“ gar bis in die Gegenwart. – Das
Werk ist übrigens noch zu haben, im Haus der
Stadtgeschichte wird es verkauft.
„Vom Ich, vomDuund vomDazwischen“, un-

ter diesem Titel skizziert Kristina Kraemer, Lei-
terin des Hauses der Stadtgeschichte, denWer-
degang eines Erdenbürgers von der Geburt
über die Konfirmation, die Ausbildung bis zu
dessen Ende, eingebunden in die Mode und Ri-
tuale der Zeit, illustriert mit Fotos vom Tauf-
kleid bis zum Zug der Trauergemeinde durch
die Stadt, wie er noch bisMitte des 19. Jahrhun-
derts üblich gewesen war. Autor Gerhard Prinz
referiert in seinem Beitrag „Geregelte Zwei-
samkeit: etwas über die Ehe“ humorvoll und
dennoch faktenbasiert über das (sich) Trauen
imWandel der Zeit. In „die Dich heute Freundin
nennen ... “ blickt Autorin Luisa Vögele in die
Poesiealben vergangener Zeiten und in „Parole
21 Tage“ arbeitet Fabian Stöckl die Zeit des Ers-
tenWeltkriegs auf und zwar anhand von reich-
lich Archivmaterial in Form von Feldpost.
Beim Schmökern jedenfalls besteht eine

gute Chance, Erinnerungen zu wecken und Ge-
wesenes vielleicht durch die lokale Brille der
Geschichte,wie sie einemdiesesWerk aufsetzt,

Nicht nur unterhaltsam verfasst, auch anschaulich bebildert ist das Buch „Du – Im Spiegel unserer
Beziehungen. Unser Bild zeigt eine Geburtstagskarte an die „Liebe Großmama“. Foto: Redmann
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Am Freitag, 6. Januar: Stanka undMirko Vi-
dackovic zur Goldenen Hochzeit. Iva und
Slavko Lozic zur Goldenen Hochzeit. Jelenka
und Frano Oroz zur Goldenen Hochzeit.
Am Samstag, 7. Januar:Heinz Aldinger zum
90. Geburtstag. Klaus Schubert zum 85. Ge-
burtstag.
Am Sonntag, 8. Januar: Gerlinde Dörr in
Neustadt zum 80. Geburtstag.
Am Montag, 9. Januar: Paula Piltz zum 95.
Geburtstag. Bruno Lambert zum 85. Ge-
burtstag. Gertrud Dahms zum 80. Geburts-
tag. Lucrezia Carigliano in Russo und Rosa-
rio Russo zur Goldenen Hochzeit.
Am Dienstag, 10. Januar: Doris Spieth zum
90. Geburtstag. Mehmet Türer zum 85. Ge-
burtstag. RosemarieMajumder zum80. Ge-
burtstag. Charlotte Widmayer zum 80. Ge-
burtstag. Danica und Ilija Radulovic zur Gol-
denen Hochzeit.
Am Mittwoch, 11. Januar:Wolfgang Maunz
in Hohenacker zum 85. Geburtstag. Eike
Mas zum 85. Geburtstag. Eleftheria Panteli-
dou zum 80. Geburtstag. Dr. Gisbert
Hammwöhner zum 80. Geburtstag.

Die Stadt gratuliert

CDU/FW
Mittwochs von 18 Uhr bis 19.30 Uhr: am 11.
Januar Stadtrat Wolfgang Bechtle, Tel.
360462; am 18. Januar Stadträtin Sabine
Häfner, Tel. 563420; am 25. Januar Stadtrat
Frank Häußermann, Tel. 0172 7302042.

❱ www.cdu-waiblingen.de
❱ CDUWaiblingen Facebook
❱ Instagram.com/cduwaiblingen/

SPD
Montags: am9. Januar von 13Uhr bis 14Uhr
Stadträtin Lissy Theurer, Tel. 902527; am 16.
Januar von 19 Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Ro-
landWied, Tel. 22112; am 23. Januar von 19
Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Urs Abelein, Tel.
1694813.
❱ www.spdwaiblingen.de

FW-DFB
AmMittwoch, 11. Januar, von 19 Uhr bis 20
Uhr, Stadtrat Volker Escher, Tel. 54445, E-
Mail: volker.escher@gmx.de. AmMontag,
16. Januar, von 19 Uhr bis 20 Uhr, Stadträtin
Silke Hernadi, Tel. 562296, E-Mail: silke.her-
nadi@arcor.de. Am Dienstag, 24. Januar,
von 19 Uhr bis 20 Uhr, Stadtrat Michael
Fessmann, Tel. 82878, E-Mail: fess-
mann.holzbau@t-online.de.
❱ https://waiblingen.freiewaehler.de

GRÜNT + Tierschutzpartei
Montags von 8 Uhr bis 20 Uhr Stadtrat Da-
niel Bok, Tel. 0176 34975155, E-Mail: bok.da-
niel@gmx.de. Donnerstags von8Uhr bis 20
Uhr Stadträtin Iris Förster, Tel. 18824, E-
Mail: iris.foerster@gmx.de.
❱ E-Mail: wir@gruent-waiblingen.de
❱ www.gruent-waiblingen.de

ALi
Montags von 10 Uhr bis 11 Uhr Stadtrat Al-
fonso Fazio, Tel. 0171 9560229; von 14.30
Uhr bis 15.30 Uhr Stadträtin Monika Wink-
ler, Tel. 59915. Dienstags von 10.30 Uhr bis
11.30 Uhr Stadtrat Alfonso Fazio, Tel. 0171
9560229; von 14 Uhr bis 15 Uhr, Stadträtin
Monika Winkler, Tel. 59915. Mittwochs von
16 Uhr bis 17 Uhr Stadträtin Dagmar Metz-
ger, Tel. 15142. Donnerstags von 14Uhr bis 15
Uhr und freitags von 16Uhr bis 17 Uhr Stadt-
rat Alfonso Fazio, Tel. 0171 9560229.
❱ E-Mail: ali-fraktion@web.de
❱ www.ali-waiblingen.de

FDP
Freitags von 11 Uhr bis 12 Uhr (außer in den
Schulferien) Stadträtin Julia Goll, Tel.
6040922. Dienstags von 10 Uhr bis 11 Uhr
Stadträtin Andrea Rieger, Tel. 565371.
❱ www.fdp-waiblingen.de

BüBi
Stadtrat David Krammer, Tel. 07146
9396886, E-Mail: davidkrammer@gmx.de.
❱ www.blbittenfeld.de

Sprechstunden
der Fraktionen
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101 Jahre alt:
Dr. Gerd Schulte
Dr. Gerd Schulte, früherer Waiblinger SPD-
Stadtrat, Mitbegründer der Waiblinger Städte-
partnerschaften und Arzt für Allgemeinmedi-
zin, hat am Sonntag, 1. Januar 2023, seinen 101.
Geburtstag begangen. Oberbürgermeister Se-
bastian Wolf gratulierte dem Jubilar zu seinem
hohen Festtag und übermittelte ihmdie besten
Wünsche der Stadt Waiblingen und von ihm
persönlich.
Für die SPD saß Dr. Schulte von 1959 bis 1971

im Gemeinderat, von 1963 bis 1970 war er Frak-
tionsvorsitzender. Dr. Schulte hatte 1982 die Sil-
berne Verdienstplakette der Stadt Waiblingen
erhalten; die Ehrennadel des Landes bekam er
1989 bei der Verabschiedung aus dem Amt des
Zweiten Vorsitzenden der Partnerschaftsge-
sellschaft Waiblingen, deren Gründungsmit-
glied er im Jahr 1968 war und deren Ehrenvor-
sitzender er ist. Für 20-jährige Tätigkeit im
Kreistagwurde Dr. Schulte 1991mit der Bronze-
medaille des baden-württembergischen Land-
kreistags ausgezeichnet.
Die Kontakte und Austauschmöglichkeiten

mit Mayenne und Devizes kamen maßgeblich
durch seine Mithilfe zustande – die erste Part-
nerschaft mit dem französischen Mayenne
konnte auf diese Weise im Jahr 1962 ins Leben
gerufen werden; die zweite mit dem engli-
schen Devizes im Jahr 1966, so dass ein Dreier-
bund entstand. Seit 1977 war er Zweiter Vorsit-
zender der Gesellschaft.
Das Ehepaar Hannelore undGerd Schulte hat

zwei Söhne und eine Tochter.

Personalien

Auf „Weltreise“ mit einem Buch im Gepäck
Das Abschlusskonzert sei ein großer Erfolg ge-
wesen.
Trotz Krisen, erwähnte Wolf, seien Waiblin-

ger Unternehmen gut aufgestellt und seien
bisher erfolgreich durch diese schwierige und
von Unsicherheiten geprägte Zeit gekommen.
Die Stadt Waiblingen habe eine neue Rekord-
summe an Gewerbesteuereinnahmen zu ver-
zeichnen. „Wir sind den Unternehmerinnen
und Unternehmern sehr dankbar für ihr ver-
antwortungsvolles und vorausschauendes
Handeln. Die Steuereinnahmen versetzen die
Stadt in die Lage, ihre Aufgaben zu erfüllen
und ihre umfangreiche Infrastruktur zu erhal-
ten und auszubauen“.
„Wissenswertes und Aktuelles überWaiblin-

gen erfahren Sie immer auch auf unserer
Homepage www.waiblingen.de“, ließ er die
„Auslandswaiblinger“ wissen, ein Tipp in je-
dem Fall auch für „Einheimische“.

ger Gemeinderat habe beschlossen, dass die
Stadt bis zum Jahr 2035möglichst klimaneutral
sein solle. Dies sei eine Mammutaufgabe, die
nur durch gemeinsame Anstrengungen aller
gelöst werden könne. Für die umfangreichen
Maßnahmen, die die Stadtverwaltung in den
zurückliegenden Jahren im Bereich des Um-
welt- und Klimaschutzes unternommen hat,
wurde Waiblingen im Herbst 2022 erneut mit
dem „European Energy Award“ in Gold ausge-
zeichnet. Schon zum zweiten Mal nach 2018
habeWaiblingen diesen europäischen Preis er-
halten.
Dem Ruf Waiblingens, Kulturstadt zu sein,

sei die Stadt bei der 3. InternationalenWaiblin-
ger Opernwerkstatt im Oktober gerecht ge-
worden. 14 herausragende junge Sängerinnen
und Sänger aus zwölf Nationen hätten ge-
meinsam mit der Sopranistin Melanie Diener
und demBariton Thomas Hampson gearbeitet.

Fortsetzung von Seite 1
Aus zwei Sporthallen seien Notunterkünfte ge-
worden, auch habe man Neuland betreten, in-
dem der Gemeinderat beschlossen habe, soge-
nannte Mobile Homes, wie man sie auch aus
Ferienhausgebieten und Campingplätzen
kennt, zu beschaffen und auf städtischen
Grundstücken aufzustellen. Insgesamt 20 sol-
cher Häuschen stünden derzeit in Bittenfeld,
Hegnach und Hohenacker. Die Errichtung von
weiteren größeren Häusern mit Wohnungen
für Geflüchtete sei in der Planung. Darüber hi-
naus müsse für die Kinder der Besuch des Kin-
dergartens oder der Schule ermöglicht werden,
es wird Sprachförderung und praktische Hilfe
bei der Bewältigung des Alltags und der not-
wendigen Formalitäten angeboten.
Mit dem Ukraine-Krieg sei die Energiekrise

und die Sorge um die Versorgungssicherheit,
insbesonderewasGaslieferungen aus Russland
anbelangt. Die Erzeugung regenerativer Ener-
gie aus dezentralen, lokalen Energiequellen,
vor allem aus Sonne und Wind, sei in Deutsch-
land jahrelang nur schleppend vorangegangen
und sei den Kommunen, die bereit waren, den
Weg zu gehen und zu investieren, durch ex-
trem langwierige Planungs- und Genehmi-
gungsprozesse sehr erschwert oder gar verhin-
dert worden. Durch die Energiekrise komme
nun wieder etwas mehr Bewegung in die Sa-
che.
Seit Herbst wurden auch in Waiblingen auf-

grund gesetzlicher Vorschriften zur Energie-
einsparung wegen der Energiekrise einige
Maßnahmen wie beispielsweise das Senken
der Raumtemperatur in Verwaltungsräumen
und Sporthallen ergriffen. Zwei der städtischen
sechs Bäder, so Wolf, seien über die Wintermo-
nate geschlossen.Wichtig sei dennoch, dass die
Schulen und Vereine ihre Angebote weiterhin
aufrecht erhalten könnten, diese wurden in die
anderen Häuser verlegt.
Doch es gebe auch Positives zu berichten: An-

fang Juni, so der Oberbürgermeister, sei das
neue Seniorenzentrum in der Ortsmitte von
Beinstein eröffnet worden. Mit 30 Pflegeplät-
zen und 16 barrierefreien betreuten Zweizim-
mer-Wohnungen fänden Seniorinnen und Se-
nioren dort eine neue Heimstatt. Das moderne
Haus mitten im Ort biete den Bewohnerinnen
und Bewohnern die Möglichkeit, auch im Alter
und bei Pflegebedürftigkeit weiterhin in Bein-
stein zu wohnen. Im Juni 2022 habe nach der
Pandemie endlich wieder das Waiblinger Alt-
stadtfest gefeiert werden können, verbunden
mit dem Mittelaltermarkt auf der Brühlwiese
beim Bürgerzentrum. AusWaiblingens italieni-
scher Partnerstadt Jesi sei gar eine Fahnen-
schwinger-Gruppe des Palio di San Floriano an-
gereist gewesen. Auch habe man den Weih-
nachtsmarkt mit seinen Köstlichkeiten und die
Kunsthandwerkerausstellung im Schlosskeller
des Rathauses wieder genießen können.
Im Sport, so Wolf, freue man sich ebenfalls

über den nach Corona wieder normalisierten
Übungs- und Spielbetrieb. Im Frühsommer hät-
ten es die Handballerinnen des VfL Waiblingen
in die Erste Bundesliga geschafft und es damit
der Herrenmannschaft des TV Bittenfeld als
Erstligist gleichgetan.
Dem Klimaschutz, informierte Oberbürger-

meister Sebastian Wolf, komme in Waiblingen
seit vielen Jahren eine hohe Bedeutung zu.
Ende der 1980er-Jahre habe man einen „Um-
weltbeirat“ eingerichtet, lange gebe es schon
einen Umweltbeauftragten und der Waiblin-

Änderung im Zugverkehr
Bauarbeiten bis 5. März 2023
Fahrplanänderungen und Zugausfälle auf der
Murrbahn von Stuttgart nach Crailsheim bei
den Zügen der Linie MEX 19 sind bis 5. März
2023 zu erwarten. Ein Ersatzverkehrmit Bussen
ersetzt die Bahnen. Der Grund sind Arbeiten an
der Leit- und Sicherungstechnik in Bad Cann-
statt. Änderungen auf dieser Strecke gibt es vor
allem an den Montagen 9., 23. und 30. Januar
2023, und 6. Februar. Dann wird der MEX 17501
(ab Stuttgart o.34 Uhr) abWaiblingen umgelei-
tet, die Zwischenhalte bis Crailsheim entfallen.
Ersatzverkehrmit Bussen zwischenWaiblingen
und Crailsheim ist eingerichtet. Die Fahrzeiten
der Züge und Ersatzbusse sind auf bahn.de so-
wie im DB Navigator verfügbar.

Teilausfälle der S-Bahnen
Linien S2 und S3 betroffen
Wegen Bauarbeiten der DB Netz AG wird von
Samstag, 7., bis Montag, 16. Januar 2023, je-
weils von 22 Uhr bis 4 Uhr der Gleisabschnitt
zwischen Stuttgart-Rohr und Flughafen ge-
sperrt, davon betroffen sind die S-Bahn-Linien 2
und 3 in beide Richtungen. Es wird ein Bus-Er-
satzverkehr eingerichtet. Zusätzlich ist von
Sonntag, 15. Januar, 21 Uhr, bis Montag, 16. Ja-
nuar, 4.30 Uhr, zwischen Bad-Cannstatt und
Waiblingen ein Bus-Ersatzverkehr im Einsatz.
Der Grund dafür ist eine Baustelle im entspre-
chenden Abschnitt. Reisende können über die
Homepage www.bahn.de/persoenlicherfahr-
plan ihre individuelle Fahrzeit anzeigen lassen.

StadtTicket erhältlich
Einen Tag lang gültig
Das StadtTicket Waiblingen kann weiterhin
im Bus und auch in der Touristinformation,
Scheuerngasse 4, als Einzel-Tagesticket und
als Gruppen-Tagesticket erworben werden.
Das Tagesticket für eine Person kostet künf-
tig 3,50 Euro, das StadtTicket Gruppe 7 Euro.
Das StadtTicket berechtigt entweder eine
Person oder in der Gruppe bis zu fünf Perso-
nen zu beliebig vielen Fahrten im Stadtge-
biet Waiblingen. Es ist ab dem Kaufzeit-
punkt beziehungsweise von dem Zeitpunkt
des Entwertens an einen Tag lang bis 7 Uhr
am Folgetag gültig.

Sternsinger kommen
ins Rathaus
Am 5. Januar um 10 Uhr
Eine Gruppe von Sternsingern der St.-
Antonius-Gemeinde ist am Donnerstag,
5. Januar 2023, um 10 Uhr zu Gast im
Rathaus Waiblingen, Eingangsbereich,
Ebene 3, wo sie von Oberbürgermeister
SebastianWolf begrüßt wird. In den Ge-
wändern der Heiligen Drei Könige über-
bringen sie den Segen „Christus Man-
sionem Benedicat“ – Christus segne die-
ses Haus. Das Dreikönigssingen steht in
diesem Jahr unter dem Motto „Kinder
stärken, Kinder schützen – in Indonesien
und weltweit“. Der Schutz von Kindern
vor Gewalt wird bei der 65. Sternsinger-
Aktion in den Mittelpunkt gerückt.
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gänzt. Kinder im Alter von sechs Jahren bis
zwölf Jahren können für die Dauer von 21. bis
25. August und von 28. August bis 1. September
in der Zeit von9Uhr bis 17Uhr angemeldetwer-
den.
In den Herbstferien sind die KinderKulturTa-

ge angesagt. Lust an Kultur wird geweckt. Be-
reiche hierfür können Theater, Bildende Kunst,
Geschichte, Film, Medien, Musik sowie Tanz
und Theater sein. Kinder von sieben Jahren bis
zwölf Jahren finden von 30. bis 31. Oktober und
von 2. bis 3. November im Kulturhaus Schwa-
nen von 9 Uhr bis 17 Uhr ihren Platz.

Anmeldung online von 20. Januar an
Die Online-Anmeldung für alle Ferienwo-

chenangebote ist von 20. Januar an gleichzeitig
möglich unter www.unser-ferienpro-
gramm.de/waiblingen oder mit dem Formular,
welches telefonisch unter 07151 5001-2722 bei
der Kinder- und Jugendförderung angefordert
werden kann. Weitere Informationen im Inter-
net unter www.waiblingen.de/Ferienpro-
gramm.
Neu ist in diesem Jahr, dass der Teilnahme-

beitrag bequem vom Konto abgebucht wird.
Das spart eine Überweisung und der Verwal-
tungsaufwand wird deutlich verringert.

demAktivspielplatz jeweils von 9Uhr bis 17 Uhr
vorgesehen.
Auch die Sommerferienwerdenwieder span-

nend. Dabei haben die Stadtranderholung, das
AdventureCamp und die KinderKreativWochen
alles, was ein Sommerferienprogramm
braucht.
Bei der Stadtranderholung gibt es jede Men-

ge Abwechslung: sportliche Aktivitäten ebenso
wie Ausflüge. Das Angebot ist für Kinder von
sechs Jahren bis zehn Jahre und ist von 7. bis 11.
August und von 14. bis 18. August jeweils von 9
Uhr bis 17 Uhr geplant. Der Veranstaltungsort
ist noch offen.
Auch dasAdventureCamp ist wieder randvoll

mit Ideen für erlebnispädagogische Aktivitäten
unter freiem Himmel. Dabei bietet die Natur
für Kinder einen spannenden Spielplatz. Das
Angebot ist für Kinder von elf Jahren bis 13 Jah-
ren und ist in den Wochen von 7. bis 11. August
und von 14. bis 18. August am Hartwald in Heg-
nach täglich von 9 Uhr bis 17 Uhr gedacht.
Bei den KinderKreativWochen wird es bunt

und ganz kreativ. Es darf gemalt, geformt, ex-
perimentiert, modelliert und gebaut werden.
Die Jugendfarm bietet viel Platz zum Werkeln
in der freien Natur. Das Angebot wird durch
sportliche Aktivitäten und kleinere Ausflüge er-

Das Ferienprogramm 2023 ist da
Anmeldestart am 20. Januar für alle Angebote geichzeitig
Pünktlich zum Jahresanfang stehen
die Ferienwochenangebote 2023 der
Kinder- und Jugendförderung der
Stadt Waiblingen fest. Das Programm
ist für viele Familien in Waiblingen
fester Bestandteil der Jahresplanung.

So finden diese übers Jahr verteilt insgesamt
fünf verschiedeneWochenangebote für Kinder
im Alter von 6 Jahren bis 13 Jahre. Der Teilneh-
merbeitrag beträgt pro Kind 67 Euro pro Wo-
che. Geschwisterkinder und Stadtpass-Famili-
en-Inhaber erhalten eine Ermäßigung. Schon
vor den Winterferien wurde der Infoflyer zu
den Angeboten in den Klassen 1 bis 7 der Waib-
linger Schulen verteilt.
Auch in diesem Jahr soll in den Ferien ein at-

traktives und buntes Programm geboten wer-
den.
In den Osterferien können sich die Kinder bei

den AktivTagen auspowern, denn das Ferien-
programm steht ganz im Zeichen der Bewe-
gung. Die Mädchen und Buben können neue
Sportarten ausprobieren und Alte wiederent-
decken sowie neue Bewegungsformen kennen-
lernen. Das Angebot ist für Kids von acht Jahren
bis zwölf Jahren und ist von 11. bis 14. April auf

Infoveranstaltungen
des beruflichen
Schulzentrums
Die richtige Schulart wählen
Das Berufliche Schulzentrum Waiblingen, be-
stehend aus der Kaufmännischen, Gewerbli-
chen undMaria-Merian-Schule, bietet im Janu-
ar Informationsveranstaltungen zum neuen
Schuljahr 2023/24 an. Beginn ist am Mittwoch,
18. Januar 2023, um 18.30Uhr im Foyer der Kauf-
männischen Schule Waiblingen: vorgestellt
wird die „Ausbildungsvorbereitung dual“ (AV-
dual) und die „Zweijährige Berufsfachschule“
für alle am Zentrum angebotenen Profile.
Die Berufskollegs I und II präsentieren sich

am Donnerstag, 19. Januar, ebenfalls im Foyer
der KSWN. Um 17 Uhr startet das Technische
Berufskolleg, um 18 Uhr folgt das Berufskolleg
Soziales BKST/BKFH und um 19 Uhr das Kauf-
männische Berufskolleg.
Die Beruflichen Gymnasien informieren über

ihre Voraussetzungen und Inhalte am Freitag,
20. Januar, in der Mensa des Schulzentrums.
Das Technische Gymnasium (TG) legt um 16
Uhr los; das Ernährungs- und Gesundheitswis-
senschaftlicheGymnasium (EG/SGG) um 17Uhr
und das Wirtschaftsgymnasium (WG) um 18
Uhr.
Die Websites der Schulen enthalten weitere

Informationen zu den einzelnen Schularten:
www.ks-wn.de, www.gswn.de, www.maria-
merian-schule.de.

Rückbau von
Schottergärten
Fördermittel beantragen
Die Anlage von Schottergärten, jene im Un-
tergrund mit Folien abgedeckte und in ih-
rem Erscheinungsbild mit Steinen aller Art
gestaltete Gartenfläche, ist in Waiblingen
seit Jahresbeginn 2019 untersagt. Auch das
Land verbietet eine solche Gartengestaltung
seit 1. August 2020. Gartenbesitzer, die eine
derartige Fläche bis zu diesem Datum ange-
legt haben, und diese nun zurückbauen
möchten, können von der Stadt Waiblingen
eine Förderung bis zu 500 Euro erhalten.
Mindestens zehn entsiegelte Quadratme-

ter müssen für eine Bezuschussung nachge-
wiesen werden. Der Antrag kann von Eigen-
tümern, von Eigentümergemeinschaften
und von Verwaltungen mit Verwalterver-
trag gestellt werden.
Die ausführlichen Bestimmungen dazu

sowie das Antragsformular gibt es auf der
Homepage der Stadt unter www.waiblin-
gen.de/Klimawandel.

Gefunden? Verloren?
fundamt@waiblingen.de
Wer etwas findet oder verloren hat, ist im
Fundamt des Bürgerbüros im Rathaus an der
richtigen Stelle. Das Bürgerbüro im Eingangs-
bereich in der Kurzen Straße 33 ist unter der Te-
lefonnummer 07151 5001-2577 zu erreichen
oder per E-Mail an fundamt@waiblingen.de.
Unterwww.waiblingen.de/fundsachen kann

Verlorengegangenes auf der städtischen
Homepage gesucht werden. Die Eigentümer
können sich beim Bürgerbüro melden. „Ge-
sucht“ werden kann nach terminlicher Verein-
barung.

Gut durch den Winter
Tipps der Energieagentur
Die hohen Energiepreise sind häufig
eine echte Belastung. Energiesparen ist
deshalb in aller Munde, denn es ist gut
für den eigenen Geldbeutel und gleich-
zeitig für den Klimaschutz. Tipps der
Energieagentur Rems-Murr helfen da-
bei, sie lauten beispielsweise:
• „Heizen Sie mit der richtigen Dosis, es
gilt die Faustregel: Ein Grad weniger
spart sechs Prozent Heizenergie. Dabei
die Raumtemperatur immer der Nut-
zung anpassen: bewohnte Räume, Kin-
derzimmer 20 Grad; Schlafzimmer und
Nebenräume 16 Grad; nachts in allen
Räumen auf 16 Grad absenken. Kälter
sollte es jedoch nicht werden, da sonst
die Gefahr von Schimmelpilzbildung be-
steht. Während des Urlaubs die Tempe-
ratur auf 10 bis 12 Grad senken“.
• „Lüften Sie richtig: ZweiMal amTag je
fünfMinuten Stoßlüftenmitweit geöff-
neten Fenstern. Dabei wird warme und
feuchte Raumluft rasch gegen kühlere
und trockenere Außenluft ausge-
tauscht. Kurz vor dem Lüften Heizungs-
regler auf Null stellen. Unbedingt auf
Kippstellung der Fenster verzichten!“.
„Entlüften Sie die Heizkörper mit einem
Entlüfter-Schlüssel, falls diese gluckern.
Ob Wasser im Heizkreislauf nachgefüllt
werden muss, zeigt die Druckanzeige
am Heizkessel“.
• „Einfach Stromsparen im Haushalt:
achten Sie beim Wasserkocher auf die
richtige Füllmenge. – Backen Sie ohne
Vorheizen: Ofen erst anschalten, wenn
Kuchen, Pizza oder Auflauf hineinkom-
men. – Immer mit Deckel kochen, der
auf den Topf passt und dafür die richti-
ge Herdplattengröße wählen. – Ziehen
Sie Geräten mit Stand-Betrieb den Ste-
cker: eine abschaltbare Steckdosenleis-
te trennt alle Geräte mit einem Schalter
sicher vom Strom. – Hohe Strompreise
machen Neuanschaffungen attraktiv:
achten Sie beim Neukauf von Geräten
auf eine gute Energie-Effizienzklasse,
denn damit wird sich die Investition
rasch rechnen. Die Energieagentur be-
rät unter Telefon 975173-0.

sersbach. Aber auch Freizeitbäder, zahlreiche
Klöster, Burgruinen und Schlösser lassen sich
mit dem Landesfamilienpass ermäßigt oder
kostenfrei besuchen.
Eine Vergünstigung wird auch wieder (aus-

schließlich an der Kasse) in derWilhelma Stutt-
gart gewährt. Der Gutschein berechtigt zusam-
menmit dem Pass in der Zeit vom 1. März bis 31.
Oktober 2023 (Hauptsaison) zum Erwerb einer
Familienkarte zum jeweils gültigen Abendtarif
anstelle des Normaltarifs.
Beim Gutschein für das Blühende Barock er-

halten Passinhaberinnen und Passinhaber eine
Familien-Eintrittskarte zum Sonderpreis von
22,50 Euro. Die Saison des Blühenden Barocks
beginnt am 17. März 2023 und endet am 3. De-
zember 2023.
Der Gutschein für das Mercedes-Benz-Mu-

seum in Stuttgart ist das ganze Jahr gültig.
Passinhaberinnen und Passinhaber können so-
mit einmalig an einem beliebigen Tag im Jahr
das Museum kostenfrei besuchen. Auch das
Porsche-Museum in Stuttgart hat sein Angebot
auf das ganze Jahr ausgeweitet. Es bietet jetzt
an einem beliebigen Tag (soweit geöffnet) ein-
malig einen kostenfreien Eintritt an. Für das
Dornier-Museum in Friedrichshafen erhalten
Besitzerinnen und Besitzer des Passes mit dem
Gutschein einen ermäßigten Eintritt. Erwach-
sene zahlen 9,50 Euro (statt 12,50 Euro) und
Kinder und Jugendliche von sechs bis 16 Jahren
haben freien Eintritt.

Regelungen zur Einführung des Bürgergeldes
vorliegen, werden die Auswirkungen auf den
Landesfamilienpass geprüft. Weitere Auskünf-
te, etwa zu eventuellen kommunalen Familien-
pässen und Ermäßigungen, erhalten Interes-
sierte bei der zuständigen Stadt- oder Gemein-
deverwaltung.

Neue Angebote und ausgewählte
Attraktionen im Jahr 2023
Neben Führungen im oberschwäbischen
Schloss Aulendorf können Besucherinnen und
Besucher dank modernster Technik tief in frü-
here Zeiten eintauchen. Mit Tablet oder
Smartphone begeben sie sich bei einemmedia-
len Erlebnisparcours virtuell auf die Spuren der
damaligen Schlossherren oder lassen sich bei
einer Kostümführung mit der „echten“ Gräfin
in die höfische Welt entführen. Mit dem Lan-
desfamilienpass erhalten Familien einen kos-
tenfreien Eintritt.
Roter Turm BadWimpfen: Besitzerinnen und

Besitzer des Landesfamilienpasses haben die
Möglichkeit, den Turm, der als Wehrturm und
östlicher Bergfried der Kaiserpfalz fungierte,
kostenfrei zu besuchen.
Mit dabei sind unter anderem auch wieder

die vier großen Freizeitparks im Land: der Euro-
papark in Rust, der Erlebnispark Tripsdrill in
Cleebronn, das Ravensburger Spieleland in Me-
ckenbeuren sowie der Schwaben Park bei Kai-

Landesfamilienpass bietet
wieder zahlreiche Vergünstigungen
Kostenloser Zugang zu vielen Ausflugszielen
Auch im Jahr 2023 ermöglicht der Lan-
desfamilienpass Kindern und ihren
Bezugspersonen wieder vergünstig-
ten oder kostenlosen Zugang zu vie-
len Ausflugszielen. Der Pass ist für be-
rechtigte Familien bei der zuständi-
gen Stadt- oder Gemeindeverwaltung
erhältlich.

Mit dem Landesfamilienpass erhalten Kinder
und ihre Bezugspersonen auch im kommenden
Jahr vergünstigten oder kostenlosen Eintritt zu
vielen spannenden Ausflugszielen in ganz Ba-
den-Württemberg. Einen Landesfamilienpass
können unter anderem Familien beantragen,
die mit mindestens drei kindergeldberechtig-
ten Kindern (auch Pflege- oder Adoptivkindern)
in einem Haushalt leben. Alleinerziehende er-
halten den Landesfamilienpass schon bei ei-
nem kindergeldberechtigten Kind.
Der Pass sowie die dazugehörigen Gut-

scheinkarten sind bei der zuständigen Stadt-
oder Gemeindeverwaltung erhältlich.
Mit dem Landesfamilienpass werden Famili-

en in schwierigen Zeiten finanziell entlastet.
Unter mehr als 140 Angeboten ist sicherlich für
jeden Geschmack etwas dabei. Gerade nach
den harten Einschränkungen durch die Pande-
mie sind gemeinsame Erlebnisse in der Familie
wichtiger denn je. Schon seit Längerem wurde
der Landesfamilienpass den gewandelten Fa-
milienmodellen angepasst, so dass neben ei-
nem Erwachsenen, der berechtigt ist, den Lan-
desfamilienpass zu beantragen, bis zu vier wei-
tere Begleitpersonen in den Pass eingetragen
werden können.
Einen Landesfamilienpass erhalten auch Fa-

milien, die mit einem schwerbehinderten Kind
zusammenleben, Kinderzuschlag beziehungs-
weise Hartz IV-Leistungen oder Leistungen
nach dem Asylbewerberleistungsgesetz bezie-
hen. Soweit Familien aus der Ukraine Arbeitslo-
sengeld II berechtigt sind, können sie – bei ent-
sprechendem Nachweis und Vorliegen der üb-
rigen Voraussetzungen – ebenfalls den Landes-
familienpass erhalten. Sobald die endgültigen

lichst an den sechs öffentlichen Sitzungen pro
Jahr teilgenommen und auch in einem der Ar-
beitskreise des Stadtseniorenrats mitgewirkt
werden. Für die Teilnahme an den Sitzungen
wird ein Auslagenersatz gewährt, Fahrtkosten
oder Kursgebühren können übernommen
werden.
Sollte sich die persönliche Lebenssituation

oder die Interessen ändern, kann jederzeit
ohne Angabe von Gründen aus demGremium
ausgeschieden werden.
Wer sich bewerben möchten oder weitere

Informationen wünscht, kann sich an den Se-
niorenreferenten der Stadt Waiblingen, Hol-
ger Sköries, Kurze Straße 33, 71332Waiblingen,
Telefon 07151 5001-2340, E-Mail: holger.skoe-
ries@waiblingen.de, wenden.

Kandidatinnen
und Kandidaten gesucht
Seniorenratswahl im Frühjahr 2023
Die Neuwahl desWaiblinger Stadtse-
niorenrats ist im Frühjahr 2023 wie-
der erforderlich. Hierfür werden Kan-
didatinnen und Kandidaten gesucht,
welche ihre Ideen umsetzen und The-
men, die ältere Menschen betreffen,
voranbringen möchten.

Voraussetzung ist, dass alle, die sich zur Wahl
aufstellen lassen, am Stichtag 1. März 2023
mindestens 60 Jahre alt sind und in Waiblin-
gen ihren erstenWohnsitz haben.
Die zwölf Mitglieder des Stadtseniorenrats
werden für vier Jahre gewählt. Der zeitliche
Aufwand für die Mitarbeit im Gremium kann
selbst bestimmt werden. Es sollte aber mög-

platz 10; Neustadt, Ortschaftsverwaltung, Neu-
stadter Straße 89 (im Gebäude der Volksbank);
Beinstein, Evangelische Kirche,Mühlweg 8; Ho-
henacker, Seniorenzentrum, Begegnungsraum,
Karl-Ziegler-Straße 37.

Wohnberatung für Ältere
Eine kostenloseWohnberatung für ältere Men-
schen und deren Angehörige zur Gestaltung
der Wohnumgebung kann helfen, die eigenen
vier Wände sicher zu gestalten und länger im
häuslichen Umfeld leben zu können. Kontakt:
Holger Sköries, Seniorenreferent der Stadt
Waiblingen und Geschäftsstelle Seniorenrat,
Telefon 5001-2340.

❱ Seniorenrat im Internet:www.waiblin-
gen.de/stadtseniorenrat oder www.waiblin-
gen.de/ssr. E-Mail: stadtseniorenrat@waiblin-
gen.de.

„Offenes Ohr“ auch 2023
Stadtseniorenrat Waiblingen
Haben Sie Fragen, Anregungen, Ideen
oder bereitet Ihnen irgendetwas Sor-
gen? Dann wenden Sie sich an Ihren
Stadtseniorenrat Waiblingen! Jedes
der zwölf Mitglieder tut einen Monat
lang Dienst am „Apparat“, im Januar
Rüdiger Deike unter Telefon 28180.

Für ein selbstbestimmtes Leben
Wer für ein selbstbestimmtes Leben bei Krank-
heit oder Pflegebedürftigkeit Vorsorge treffen
möchte, kann sich grundsätzlich bei der Hos-
pizstiftung Rems-Murr beraten lassen. Termine
für eine wenn möglich telefonische Beratung
gibt es unter der Rufnummer 07191 92797-0,
ebenso werden dort auch Termine für ein Vor-
Ort-Gespräch vereinbart, wenn dies erforder-
lich ist. Persönliche Beratungen sind in folgen-
den Häusern möglich: Landratsamt, Alter Post-
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Kunst und Kultur

Galerie Stihl Waiblingen
Der Simplicissimus gilt als eine der
bedeutendsten politisch-satirischen
Wochenschriften im deutsch-
sprachigen Raum. 125 Jahre nach dem
Gründungsjahr der Zeitschriftwidmet
sich die Galerie Stihl Waiblingen
deren relevantesten Themen rund um
Gesellschaft und Politik und stellt die
wichtigsten Kunstschaffenden vor,
die den Simplicissimus vor allem in
seinerHochphase – vonderGründung
1896 bis zum ErstenWeltkrieg –
maßgeblich prägten.
Das Begleitprogramm zur Ausstellung „Ge-
witzt, gewagt, gezeichnet: Der Simplicissimus“,
die bis 12. Februar 2023 in der Galerie Stihl
Waiblingen zu sehen ist, hält folgende Angebo-
te bereit:

Führungen
An Sonn- und Feiertagen um 11.30 Uhr und um
15 Uhr. Gebühr: 2 Euro, ohne Anmeldung.
• After-Work-Führung am Donnerstag, 5. Janu-
ar, um 18 Uhr. Gebühr 2 Euro, ohne Anmel-
dung.

• „Kunst und knackig“ – am Donnerstag, 12. Ja-
nuar, um 12.30 Uhr widmen sich die Teilneh-
menden dem Thema „Bayern und Preußen:
die Karikatur als Medium der Unterhaltung“.
Gebühr: 2 Euro, ohne Anmeldung.

• Vortrag in der Galerie Stihl Waiblingen: „Der
Simplicissimus – zwischen Kritik und Anpas-
sung“ am Dienstag, 17. Januar, um 18 Uhr. Dr.
Gisela Vetter-Liebenow, Wilhelm Busch –
Deutsches Museum für Karikatur und Zei-
chenkunst, Hannover, führt aus, wie sich die
Zeitschrift zwischen Kritik und Anpassung po-
sitioniert. Der Tageseintritt berechtigt zur
Teilnahme am Vortrag.

• „Kunstgenuss zur Kaffeezeit“, die Teilneh-
mendenbesuchendie SchauamMittwoch, 18.
Januar, um 14.30 Uhr und tauschen sich im
Anschluss in der nahegelegenen „Vorrats-
kammer“ aus. Gebühr: 15 Euro, zzgl. Eintritt.
Anmeldung unter Tel. 5001-1701, E-Mail:
kunstvermittlung@waiblingen.de.

Öffnungszeiten
Zu sehen ist der Waiblinger Simplicissimus bis
Sonntag, 12. Februar 2023, zu folgenden Zeiten:
dienstags, mittwochs, freitags, samstags und
sonntags von 11 Uhr bis 18Uhr, donnerstags von
11 Uhr bis 20 Uhr. Letzter Rundgang am Sonn-
tag, 12. Februar, um 17 Uhr. Geöffnet auch am
Freitag, 6. Januar 2023, (Heilige Drei Könige)
von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Veranstalter: Stadt Waiblingen
Die Veranstaltung wird von der Stadtbüche-

rei Waiblingen mit einer Medienausstellung
begleitet.

Er wird eingesperrt, überwältigt und verprü-
gelt. Doch er lernt, dass dies im Vergleich noch
ein leichtes Leben ist. Gutmütig und resigniert
fügt sich Karl seinem Schicksal. Seine letzte
Etappe ist ein Naturtheater in Oklahoma, in das
er nicht als Schauspieler, wie er zuerst glaubt,
sondern als technischer Mitarbeiter eintreten
wird. Alles andere als ein amerikanischer
Traum.
In seinem Debütroman von 1912 behandelt

Kafka große Themen: Ungerechtigkeit, Ver-
zweiflung, Lebensirrtümer und Abhängigkeit.
Sein Protagonist Karl ist auf einer ständigen Su-
che nach dem Sinn des Lebens, nach Auswegen
und Neuanfängen.

Kartenvorverkauf
Karten sind bei den üblichen Vorverkaufsstel-
len erhältlich, z. B. in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon
07151 5001-8321, und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.
Kartenpreise regulär: 26 €| 23 €| 20 €| 17 €
Kartenpreise ermäßigt: 21 €| 18 €| 15 €| 12 €

Aus der Traum!
BürgerzentrumWaiblingen
Die Württembergische Landesbühne
Esslingen ist amDonnerstag, 9. Febru-
ar 2023, um 20 Uhr mit der Inszenie-
rung „Amerika (Der Verschollene)“
nach dem Roman von Franz Kafka im
Bürgerzentrum Waiblingen zu Gast.
Schon um 19.15 Uhr gibt es eine Ein-
führung in das Stück.

Kafkas Fragment handelt vom jungen Karl Roß-
mann, von den Eltern ins Ausland geschickt,
nachdem er ein Dienstmädchen geschwängert
hat. Noch bevor er den amerikanischen Boden
berührt, begegnet er seinem Onkel, der ihn
nach Hausemitnimmt. Dort trifft er dessen Ge-
schäftspartner, der ihn gegen den Willen des
Onkels am gleichen Abend in sein Landhaus
einlädt. Der enttäuschte Onkel verbietet Karl
daraufhin die Rückkehr, und so beginnt für Karl
einWeg ins Ungewisse. Dabei lernt er die Land-
streicher Robinson und Delamarche, später
auch die exzentrische Sängerin Brunelda ken-
nen, die ihn mehrere Male ausnutzen werden.

Verlängert: Die Sonderausstellung
„ZIMMERLAUTSTÄRKE. Musik zuhause:
vom Salon zum Streaming“ bietet eine
Betrachtung der Menschheit und deren
Verbindung zu Klangerlebnissen von
der Eiszeit bis heute und zeigt nahezu
400 Jahre häusliche Musikgeschichte
auf. Ein originales Wohnzimmerensem-
ble um 1970 bildet vor Ort den Rahmen.
Auf dem Sofa darf Platz genommen
werden, die Platten im Regal sind zum
Tauschen da, eine interaktive Hitliste
und verschiedene Playlists laden zum
Entdecken neuer Lieblingslieder ein.
Aufgrund des großen Interesses, erklärt
die Hausleiterin Kristina Kraemer, wur-
de die Schau um ein paar Wochen ver-
längert; sie ist bis Sonntag, 29. Januar
2023, zu sehen.

Dauerausstellung
Von der Römerzeit bis heute – spannend
präsentiert die Schau die Waiblinger
Stadtgeschichte. Leben und Arbeiten,
Aufbruch und neueWege stehen im Fo-
kus. In Zeitschnitten und -sprüngen
wird ein Blick auf verschiedene Aspekte
geworfen: Herrschaft und Verwaltung,
Maschine und Massenprodukt, Freizeit,
die „Stadt des guten Tons“ oder „Waib-
lingen weltweit“. Ein multimedial ani-
miertes Stadtmodell erläutert die Ge-
schichte.

Exponatgeschichte[n]
Viele der im Haus der Stadtgeschichte
ausgestellten Gegenstände bewahren
ein besonderes Stück Stadtgeschichte
und sind bedeutsam für das Stadtge-
dächtnis. Sie erzählen besondere Ge-
schichten von und über Waiblinger
Menschen, illustrieren deren Denken
undHandeln oder belegen deren Schick-
sale. Eigens dazu entwickelt wurde das
neue Format der »Exponatgeschich-
te[n]«:mehrseitige Flyer, welche die Ge-
schichten hinter diesen Exponaten nä-
her hervorheben. Diese Flyer können im
Museum gelesen, mit nach Hause ge-
nommen werden oder auch in Klassen-
sätzen im Schulunterricht Verwendung
finden. Zum Herunterladen stehen fol-
gende Exponatgeschichte[n] bereit:
• Festtagsgeschirr Berta Kahn
• Das Maschinengewehr aus der Rems
• „Gepfählte Figur“ vonWolfgang Bier

Noch mehr rund um die
Geschichte
Auf seiner Internetseite bietet das Mu-
seum nicht nur ein lesenswertes Infor-
mations- und Schmökerangebot, son-
dern auch jede Menge Mitmach-Projek-
te für alle Altersgruppen an.
• „Das fantastische Museum“ ist ein
Mitmach-Projekt für Kinder, bei dem
mit viel Kreativität und Ideenreichtum
einzelnen Objekten aus demMuse-
umsarchiv eine Geschichte auf den
Leib geschneidert werden darf.

• In „Mein Museum“ heißt es „Erzählen
Sieunswas“und „FragenSieunswas“,
denn die Bürgerinnen und Bürger der
Stadt, so die Überzeugung der Verant-
wortlichen, tragen wesentlich zur Prä-
sentation der Stadtgeschichte bei –
weil sie Geschichten erzählen, Objekte
anvertrauen und in Gesprächen auf in-
teressante Dinge hinweisen.

Führung gefällig?
Führungen für bis zu 15 Personen kön-
nen über die Kunstvermittlung gebucht
werden: E-Mail an kunstvermitt-
lung@waiblingen.de, Telefonnummer
5001-1701 (montags, dienstags, mitt-
wochs und freitags von 8.30 Uhr bis 13
Uhr, donnerstags von 14 Uhr bis 18 Uhr).
Anmeldung in der Kunstschule. – Inte-
resse an Geschichte? Recherchen im
Stadtarchiv: per E-Mail unter stadtar-
chiv@waiblingen.de.

Öffnungszeiten
Dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18
Uhr, donnerstags bis 20 Uhr. Geöffnet
auch am Freitag, 6. Januar 2023, (Heilige
Drei Könige, von 11 Uhr bis 18 Uhr.

Kontakt
Weingärtner Vorstadt 20, 71332Waiblin-
gen. Tel. 5001-1717; E-Mail: haus-der-
stadtgeschichte@waiblingen.de; Inter-
net: www.waiblingen.de/haus-der-
stadtgeschichte und auf den Social-Me-
dia-Kanälen: Twitter (@HdS_Waiblin-
gen), Facebook (Haus der Stadtge-
schichte Waiblingen) und Instagram
(@stadtgeschichtewn).

Geschichte
vor Ort erkunden
Haus der Stadtgeschichte

Kunst
beim Hochwachtturm
„The Taste
of Forbidden Fruit“
Collagen, Keramiken und Kartonarbei-
ten von Jeroen Cremers zeigt die Galerie
„Neuer Kunstverlag“ Beim Hochwacht-
turm 2. Unter dem Titel „The Taste of
Forbidden Fruit“ sind 30 Skulpturen und
Wandarbeiten des niederländischen
Künstlers und Wahl-Berliners Jeroen
Cremers zu sehen. Nach Ausstellungen
in der Saatchi Gallery in London, in Ams-
terdamund in Berlin vereint diese Schau
verschiedene Werke des Künstlers aus
den Jahren 2017 bis 2022: Keramikenmit
schrundigen Oberflächen und partieller
Lackierung, motivreiche Collagen aus
gerissenem Papier sowie plastische
Köpfe aus Karton. Geöffnet bis 28. Fe-
bruar 2023: Mo bis Fr von 10 Uhr bis 18
Uhr, Sa nach Vereinbarung, Im Internet:
www.neuerkunstverlag.de.

Ausstellungen
und Galerien
Galerie Stihl Waiblingen – Weingärtner Vor-
stadt 12. „Gewitzt, gewagt, gezeichnet: Der
Simplicissimus“ ist der Titel der Ausstellung.
Gewürdigt wird die bedeutendste politisch-sa-
tirische Wochenschrift im deutschsprachigen
Raum. Zu sehen bis 12. Februar 2023. Öffnungs-
zeiten: dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18
Uhr und donnerstags bis 20 Uhr. Geöffnet auch
am Freitag, 6. Januar 2023, (Heilige Drei Köni-
ge), von 11 Uhr bis 18 Uhr.
Haus der Stadtgeschichte – Weingärtner Vor-
stadt 20. Dauerausstellung zur Entstehungsge-
schichte Waiblingens mit multimedialem
Stadtmodell. – Die Sonderausstellung ist bis
Sonntag, 29. Januar, verlängert: „ZIMMER-
LAUTSTÄRKE. Musik zuhause: vom Salon zum
Streaming“ bietet eine Betrachtung der
Menschheit und deren Verbindung zu Klanger-
lebnissen von der Eiszeit bis heute und zeigt na-
hezu 400 Jahre häuslicheMusikgeschichte auf.
Ein originales Wohnzimmerensemble um 1970
bildet vor Ort den Rahmen. Auf dem Sofa darf
Platz genommen werden, die Platten im Regal
sind zum Tauschen da, eine interaktive Hitliste
und verschiedene Playlists laden zum Entde-
cken neuer Lieblingslieder ein. Öffnungszeiten:
dienstags bis sonntags von 11 Uhr bis 18 Uhr,
donnerstags bis 20 Uhr. Geöffnet auch am Frei-
tag, 6. Januar 2023, (Heilige Drei Könige), von 11
Uhr bis 18 Uhr.
Hochwachtturm – Der Turm ist samstags und
sonntags von 11.30 Uhr bis 12.30 Uhr geöffnet.
Eine Besichtigung ist auch an anderen Tagen zu
den Öffnungszeiten der Touristinformation,
Scheuerngasse 4, Tel. 5001-8321, -8322,möglich,
der Schlüssel kann dort gegen ein Pfand abge-
holt werden. Zeichnungen zu Achim von Ar-
nims historischem Roman „Die Kronenwäch-
ter“ von Gerhard van der Grinten können be-
sichtigt werden; ebenso die Ausstellung zum
„Staufer-Mythos“ sowie die Achim-von-Arnim-
Stube, die im Gedenken an den Autor des in
Waiblingen spielenden Romans eingerichtet
wurde.
Museum Beinsteiner Tor – Csávolyer Heimat-
stube – Lange Straße. Für Führungen wird das
Museumgeöffnet, diese könnenunter der Tele-
fonnummer 07151 5001-1701 oder -1717 sowie
per E-Mail an kunstvermittlung@waiblin-
gen.de, vereinbart werden. Erfahrbar werden
der Torturm und seine Geschichte; ebenso die
Historie der Menschen aus dem südungari-
schenDorf Csávoly, denen als Heimatvertriebe-
ne unter dem Motto „Unsere Geschichte und
kein Raum der anderen“ eine Schau gewidmet
ist.
Galerie im Druckhaus und Zeitungsverlag
Waiblingen – Albrecht-Villinger-Straße 10.
Werke der Künstlergruppe Waiblingen sind bis
8. Januar 2023 zu sehen. Öffnungszeiten: mon-
tags bis donnerstags von 8 Uhr bis 16.30 Uhr
und freitags von 8 Uhr bis 16 Uhr.
Volkshochschule – Bürgermühlenweg 4.
„#meinevhsunteresremstal“, Zusammen in
Vielfalt, Werke zu diesem Thema sind von Frei-
tag, 3. Februar, bis 11. Juni zu den Öffnungszei-
ten des Hauses zu sehen.
Galerie Schäfer – Lange Straße 9. „Lirumlarum-
linoleum“, Linolschnitte des Waiblinger Grafi-
kers Bernhard Salzer sind bis 12. März 2023 zu
sehen. Öffnungszeiten: donnerstags und frei-
tags von 13 Uhr bis 17 Uhr, samstags von 10 Uhr
bis 14 Uhr.
Galerie im Neuen Kunstverlag – Beim Hoch-
wachtturm 2. „The Taste of Forbidden Fruit“, 30
Collagen, Keramiken und Kartonarbeiten des
Niederländers und Wahl-Berliners Jeroen
Cremers sind bis 28. Februar 2023 zu folgenden
Zeiten zu sehen: montags bis freitags von 10
Uhr bis 18 Uhr, samstags nach Vereinbarung.

die Welt der Bias“. Eintritt frei.

Referat-Sprechstunde
In der Referat-Sprechstunde nehmen sich die
Mitarbeiter Zeit, Schülern bei der Vorbereitung
ihres Referats zu helfen, auf dass es mit den
entsprechenden Ratschlägen am heimischen
Schreibtisch „läuft, wie gedruckt“. Am Diens-
tag, 17. Januar, besteht von 16 Uhr bis 17 Uhr die
Möglichkeit, sich zu informieren. Eine Anmel-
dung unter Angabe der Schulart, der Klassen-
stufe und des Themas ist per E-Mail an stadtbu-
echerei@waiblingen.de erforderlich.

Wieder im Programm: Heim-spielt(t)

Die neue Folge von Heim-spiel(t) ist auf der
Homepage der Stadtbücherei eingestellt. In
dieser Videoreihe stellt Uli Heim spannende
und einfach zu lernende Spiele vor, die in der
Stadtbücherei Waiblingen entliehen und dann
zu Hause mit Familie oder Freunden gespielt
werden können. Dieses Mal ist es die aktuellste
Variante von „Machi Koro: Die neue Stadt“.Ma-
chi Koro war 2015 zum „Spiel des Jahres“ nomi-
niert und hatte inzwischen schon mehrere Er-
weiterungen und Versionen. Die gesamte
Heim-spiel(t)-Serie ist auf derWebseite und auf
dem Youtube-Kanal verfügbar. Von 27. Januar
an gibt es wieder den monatlichen Spieletreff,
Heim-spiel(t), freitags von 17 Uhr bis 19 Uhr, in
der Stadtbücherei. Eintritt frei.

Kontakt und Öffnungszeiten
Stadtbücherei – Kurze Straße 24 (Marktdrei-
eck); Tel. 5001-1777, -1778, E-Mail: stadtbueche-
rei@waiblingen.de; Internet: stadtbueche-
rei.waiblingen.de, offen dienstags bis freitags
von 10Uhr bis 18.30Uhr, samstags von9Uhr bis
14 Uhr. Die Stadtbücherei ist am Freitag, 6., und
am Samstag, 7. Januar, geschlossen.

Stadtbücherei Waiblingen
Mit Informationen punkten und weiterkommen
Lesen – 10 000 Romane, mehr als 30 000 Sach-
bücher und Nachschlagewerke, mehr als 150
Zeitschriften und Zeitungen sowie mehr als 15
000 Kinderbücher, dazu Sprachkurse, Fremd-
sprachiges, Lernhilfen, Jugendromane, Comics,
Graphic Novels, Mangas und Bilderbücher ge-
hören zumAngebot der StadtbüchereiWaiblin-
gen. Sehen – etwa 5 000 Spiel-, Musik- und Kin-
derfilme auf DVD und Blu-Ray stehen zur Ver-
fügung. Hören – 5 000 Musik-CDs aus den Be-
reichen Rock/Pop, Jazz, Klassik und Unterhal-
tung sowie etwa 2 000 Hörbücher für Erwach-
sene und Kinder gehören zum Bestand.
Erleben – mehr als 2 000 Spiele für alle Alters-
gruppen, PC-, Konsolen- und Brettspiele, Lern-
und Wissens-CDs- und DVD-ROM oder Sprach-
kurse.
Das Tragen einer Maske empfohlen.

Preisrätsel – noch bis 14. Januar
Für geübte Büchereikunden dürfte es eine Klei-
nigkeit sein, die Fragen rund umdieWaiblinger
Büchereienlandschaft zu beantworten, aber
auch „Neustarter“ haben beste Chancen, die
fünf Fragen zum Haus korrekt zu beantworten.
Aus Anlass von 1,5 Millionen Besuchern seit der
Renovierung 2011 wurde das Rätsel ausgelobt.
Teilnahmekarten gibt es in der Bücherei, diese
nimmt das ausgefüllte Quiz bis 14. Januar auch
entgegen. Buchgutscheine und andere attrak-
tive Preise erwarten die Gewinner.

Digital – „Klick dich rein!“
„Klick Dich rein!“ ist die offene Sprechstunde
zur Einführung in digitale Datenbanken wie
Genios, Munzinger, Brockhaus oder Britannica
am Dienstag, 10. Januar 2023, von 16 Uhr bis 17
Uhr. Wer es nutzenmöchte, muss sich lediglich
an der Information im Untergeschoss melden.
Nicht nur für Schüler und Studenten sind die

elektronischen Datenbanken als hochwertige,
ständig aktualisierte Nachschlagewerke inte-
ressant und können für Referate und Hausar-
beiten herangezogen werden. Über das Presse-
portal „Genios“ kann man in Artikeln von hun-
derten verschiedenen Zeitungen, Publikums-
und Fachzeitschriften recherchieren, „Press-
Reader“ lädt zum Blättern in tagesaktuellen
Ausgaben deutscher und internationaler Zeit-
schriften und Zeitungen ein.

Philosophie zumMitmachen
In der geistreichen Gesprächsrunde für Jung
und Alt, diskutieren Stefan Neller und Jonas
Kabsch am Mittwoch, 11. Januar, um 18.30 Uhr
über „Vorurteile, Schubladen, Denkgrenzen –

Uli Heim spielt wieder. Foto: Stadtbücherei

Eintritt: im Vorverkauf online über reservix
und Abendkasse 7,50 Euro, ermäßigt 7 Euro.

Open Stage
Dienstag, 17. Januar, 20 Uhr
Die Offene Bühne im Remstal, moderiert von
Christian Langer (Die Füenf), bietet Laien, An-
fängern und Profis an jedem dritten Dienstag
des Monats die Chance, ihre Talente im „Fritz“
im Schwanen zu präsentieren. Sich anmelden
und auftreten kann jeder – Kabarettisten, Mu-
siker, Comedians, Poetry Slamer, Pantomimen,
Schauspieler, Tänzer, Zauberer, Jongleure –
möglich ist (fast) alles! Infos und Anmeldung
für einen Auftritt: open-stage-schwa-
nen@gmx.de. Eintritt: im Vorverkauf 5,95 Euro,
ermäßigt 4,30 Euro online über reservix;
Abendkasse 7 Euro, ermäßigt 5 Euro, Reservie-
rung möglich.

Auf die Bühne, im Schwanen!
Winnender Straße 4
Kartenvorverkauf: www.kulturhaus-schwa-
nen.de; reservix; Touristinformation, Scheuern-
gasse 4, Tel. 07151 5001-8321 oder -8322; Reser-
vierungen Abendkasse Tel. 07151 5001-1674.
Das Tragen einer Maske in städtischen Kul-

tureinrichtungen wird empfohlen.

Singen für alle
Dienstag, 10. Januar, 20 Uhr
Singen für alle ist eine Verabredung zum Sin-
gen, bei der der Spaß am gemeinsamen Singen
und Experimentieren im Vordergrund stehen.
Patrick Bopp ist musikalischer Moderator am
Klavier. Er bringt Lieder mit und jeder kann ei-
gene Vorschläge machen.
Die Texte wirft der Beamer an die Leinwand

des Schwanensaals. Gedacht ist an zweimal 45
Minuten.
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Vorverkauf
Karten sind bei den üblichen Vorverkaufsstel-
len erhältlich, zum Beispiel in der Touristinfor-
mation Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4,
Telefon 07151 5001-8321, und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.
Kartenpreise regulär: 26 €| 23 €| 20 €| 17 €
Kartenpreise ermäßigt: 21 €| 18 €| 15 €| 12 €
Veranstalter: Stadt Waiblingen

Jenseits der Schwerkraft
BürgerzentrumWaiblingen
Mit seiner Ein-Mann-Performance
„LEO - eine Show jenseits der Schwer-
kraft“ stellt Tobias Wegner am Sams-
tag, 14. Januar 2023, um 20 Uhr im
BürgerzentrumWaiblingen die Wahr-
nehmung der Zuschauer auf den Kopf:
Mit seinem „physical theater“ begeis-
tert er Kritiker und Publikum gleicher-
maßen.

Die internationale Kritik überbietet sich in Su-
perlativen: „unfassbar“ oder „überwältigend“
lautet das Urteil über die berührende Show, die
nach ihrer Uraufführung beim Edinburgh Frin-
ge Festival 2011 u. a. auch einenMonat lang am
Broadway lief. Die Show besticht durch ihre
Schlichtheit: ein Mann, eine Mütze, ein Koffer,
ein Stück Kreide. Und doch ist die Darbietung
sensationell. Tobias Wegner erzählt die Ge-
schichte einer Figur in einem Raum, in dem die
Gesetze der Schwerkraft nicht gelten: Leo
schwebt an der Wand oder dreht aberwitzige
Pirouetten; Videoprojektionen ermöglichen
physikalische Quantensprünge. Die natürliche
Wahrnehmung wird völlig ausgehebelt.
Wegner ist Absolvent der renommierten Éco-

le Supérieure des Arts du Cirque in Brüssel. Die
künstlerische Leitung der Performance über-
nahm der frankokanadische Schauspieler, Dra-
maturg und Regisseur Daniel Brière.
Auf Anhieb regnete es internationale Preise

für diese spektakuläre Ein-Mann-Show, sowur-
de sie u.a. ausgezeichnet mit dem Carol Tam-
bor Best of Edinburgh 2011, dem Adelaide Frin-
ge Critics’ Circle Award 2013, dem John Chatta-
way Innovation Award 2013 sowie dem Grand
Prix at Kremnické Gagy Festival 2015.

Tobias Wegner. Foto: Andy Phillipson

Momo’eria ist zurück
Neujahrsbrauch
Der Pontische Kulturverein Waiblingen
„Die Argonauten“ lässt am Freitag, 6. Ja-
nuar 2023, seinen Neujahrsbrauch „Mo-
mo’eria“ nach der Corona-Pause wieder
aufleben. Los geht es um 14.30 Uhr auf
dem Waiblinger Rathausplatz, wo die
Zuschauer mit dem Brauch vertraut ge-
macht werden. Anschließend gibt es ei-
nen kurzen Umzug, der zur Nikolauskir-
che führt, wo das Geschehen mit einem
Tanz endet.
Der Brauch stammt ursprünglich aus

dem gebirgigen Trapezunt (heute: Trab-
zon) und wird bis heute in acht Dörfern
des Regionalbezirkes Kozani inMakedo-
nien, Nord-Griechenland erhalten. Aus
dem pontischen Dorf Livera (heute: Yaz-
lik) gibt es schriftliche Nachweise der
ersten Flüchtlingsgeneration (Griechen
aus Pontos, die im Rahmen der Vertrei-
bung nach Griechenland flüchteten),
die diesen Brauch ausübte.
Der Brauch wurde am 20. März 2015

ins Nationalregister des Kulturerbes
Griechenlands eingetragen. Das
UNESCO-Komitee hingegen, hat auf sei-
ner Tagung vom 30. November 2016 den
Brauch in die “Repräsentative Liste des
Immateriellen Kulturerbes der Mensch-
heit“ aufgenommen.

teren Herrn, der sich selbst als guter Gott be-
zeichnet, ein Attentat auf das Paar vorzuberei-
ten.
Liebe ist bei Ingeborg Bachmann gelebter

Widerstand. Mit ihrer poetischen wie bild-
mächtigen Sprache entwirft die österreichische
Schriftstellerin die Utopie einer Liebe als sys-
temsprengende Kraft. Ihr ursprünglich als Hör-
spiel konzipierter Text fragt nach den Möglich-
keiten tatsächlicher Begegnung in einer auf
Nützlichkeit ausgerichtetenWelt.

Vorverkauf
Karten sind bei den üblichen Vorverkaufsstel-
len erhältlich, z. B. in der Touristinformation
Waiblingen (i-Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon
07151 5001-8321, und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.
Kartenpreise regulär: 26 €| 23 €| 20 €| 17 €
Kartenpreise ermäßigt: 21 €| 18 €| 15 €| 12 €
Veranstalter: Stadt Waiblingen
Die Veranstaltung wird von der Stadtbüche-

rei mit einer Medienausstellung begleitet.

„Der gute Gott von Manhattan“
BürgerzentrumWaiblingen
Das Landestheater Tübingen ist am
Mittwoch, 18. Januar 2023, um 20 Uhr
mit der Inszenierung „Der gute Gott
von Manhattan“ im Bürgerzentrum
Waiblingen zu Gast. Um 19.15 Uhr gibt
es eine Einführung in das Stück.

In der New Yorker Central Station trifft Jennifer
auf Jan. Beide sind auf der Durchreise: Die Bo-
stoner Politikstudentin will nicht weniger als
die Welt sehen. Der geschäftsreisende Europä-
er Jan wartet auf das nächste Schiff, das ihn
wieder auf die andere Seite des Atlantiks
bringt. Doch aus einem gemeinsam verbrach-
ten Abend werden Tage und Nächte der Hinga-
be, auch der gegenseitigen Verletzungen, bis
zu dem Eingeständnis, miteinander leben und
sterben zu wollen.
Mitten im geschäftigen Manhattan erleben

Jan und Jennifer das Gefühl unendlicher Ge-
genwart und Jan ist sich sicher: er wird nie ei-
nen Beruf ausüben, nie ein Geschäft führen –
nurmit Jennifer sein. Grund genug für einen äl-

Das Landestheater Tübingen präsentiert amMittwoch, 18. Januar, um 20 Uhr „Der gute Gott von
Manhattan“ im Bürgerzentrum. Foto: Sigmund/LTT

Junges Büze
„Transit Werther“: Vorstellung für Schüler von Klasse 9 an
Das Landestheater Schwaben gastiert
am Dienstag, 17. Januar 2023, um 9
Uhr mit der Inszenierung „Transit
Werther“ nach Johann Wolfgang von
Goethe in der Reihe „Junges Büze“ im
BürgerzentrumWaiblingen.

„Die Leiden des jungenWerther“ ist der größte
Briefroman aller Zeiten, der wie kein anderes
Werk von Goethe junge Menschen in den Bann
zieht. Die Gefühle des jungen Werther über-
schreiten die Grenzen der Konventionen und
spiegeln eine unerfüllbare Sehnsucht nach ei-

ner Freiheit der Seele wieder. Obwohl er sich in
Briefen an seinen Freund Wilhelm wendet, ist
er durch seine gefährdete Psyche einer der ein-
samsten Menschen, die in der Literatur erfun-
den wurden. Die Spirale von Einsamkeit und
Scham, abgelöst von kurzen Episoden der über-
bordenden Gefühle zu Lotte, grenzt ihn immer
weiter von seiner Umgebung aus. Letztendlich
verirrt er sich in der Annahme, sich selbst als
gescheiterte Existenz zu begreifen, für die es
keinen Platz in der Gesellschaft gibt.
Das SchicksalWerthers schafft bis heute eine

große Identifikation. In unserer Gesellschaft
kämpfen – insbesondere junge –Menschen ge-
gen einengende Konventionen und ringen um
die eigene Identität.
„Transit Werther“ ist einer von vielen Schät-

zen der Weltliteratur. Das Landestheater
Schwaben hebt diesen Schatz und bringt ihn
mit einer besonderen Regel auf die Bühne: 99
Prozent Originaltext.
Der Klassiker wird in seiner Essenz auf das

Wesentliche reduziert zur heutigen Anschau-
ung gebracht.
Gruppenpreis 4 € von zehn Personen an, Be-

gleitpersonen freier Eintritt. Einzelkarte Schü-
ler 5 €, Erwachsene 7 €

Anmeldung erforderlich
Stadt Waiblingen, Abteilung Kultur und Veran-
staltungsmanagement, Martina Kunert, An der
Talaue 4, 71334Waiblingen, Telefon 07151 5001-
1633, Fax 07151 5001-1619, E-Mail: martina.ku-
nert@waiblingen.de
Veranstalter: Stadt Waiblingen

Das Landestheater Schwaben ist amDienstag, 17. Januar 2022, um 9Uhrmit „TransitWerther“ im
Bürgerzentrum anzutreffen. Foto: Jürgen Bartenschlager

Link sowie in Dominik Grafs Kultfilm „Die Sie-
ger“. Für seine Darstellung des Kemal Kayan-
kaya in „Happy Birthday, Türke!“ von Doris Dör-
rie wurde er mit dem Bayrischen Filmpreis und
dem Civis-Preis ausgezeichnet.

Vorverkauf
Karten sind bei den üblichen Vorverkaufsstel-
len, z. B. in der Touristinformation Waiblingen
(i-Punkt), Scheuerngasse 4, Telefon 07151 5001-
8321, erhälltich und im Internet unter
www.waiblingen.de, www.buergerzentrum-
waiblingen.de, www.eventim.de.
Kartenpreise regulär: 36€| 33€| 30€| 27€
Kartenpreise ermäßigt: 31€| 28€| 25€| 22€
Veranstalter: Stadt Waiblingen
Die Veranstaltung wird von der Stadtbüche-

rei Waiblingen mit einer Medienausstellung
begleitet.

Schritt geht; daher sucht Afzal dieser auf einem
muslimischen Partnerportal einen Mann.
Zündstoff bietet auch der Roman, den Zarina
schreibt, in dem sie das Frauenbild des Prophe-
ten Mohammed hinterfragt. Als Afzal das Ma-
nuskript in die Hände fällt, ist er entsetzt. „The
Who and the What“ bezieht sich auf ein Zitat
des französischen Philosophen Jacques Derrida
über den Zusammenhang zwischen dem WER
und demWAS in der Liebe.
„Ein kurzweiliges Vergnügen,[…] ein Abend,

der lange nachwirkt“, meinen die „Salzburger
Nachrichten“.
In der Rolle des Afzal ist nach einer Umbeset-

zung nun Hansa Czypionka zu erleben. Hansa
Czypionka studierte Schauspiel an der renom-
mierten Folkwang Hochschule in Essen und
spielte u.a. amSchauspielhaus Bochumund am
Wiener Burgtheater. Er wirktemit imOscar-no-
minierten Film „Jenseits der Stille“ von Caroline

Amüsantes Schauspiel: „The Who an the What“
BürgerzentrumWaiblingen
„TheWho and the What“ ist ein amü-
santes Schauspiel in zwei Akten von
Pulitzerpreisträger Ayad Akhtar. Das
Eurostudio Landgraf mit einem En-
semble um Hansa Czypionka bringt
das Stück am Freitag, 27. Januar 2023,
um 20 Uhr auf die Bühne des Ghibelli-
nensaals im Bürgerzentrum Waiblin-
gen. Um 19.15 Uhr gibt es eine Einfüh-
rung in das Stück.

Im Mittelpunkt des pointenreichen Kammer-
spiels steht die Familie des aus Pakistan in die
USA eingewanderten Patriarchen Afzal. Die
Werte seines Heimatlandes aufrechterhaltend,
gerät er mit seinen Töchtern in mehrere Kon-
flikte: Mahwish möchte heiraten, muss aber
warten, bis ihre ältere Schwester Zarina diesen

Theater unterm
Regenbogen
Kontakt: Lange Straße 32, direkt am Markt-
platz, www.veit-utz-bross.de. Karten und Infor-
mation: Tel. 905539 und im Internet.
Für Kinder und Erwachsene, Vorstellungsbe-
ginn um 16 Uhr: „Hänsel und Gretel“, von vier
Jahren an, am Samstag, 7., und am Sonntag, 8.
Januar. – „Geschichten aus dem Koffer“, von
drei Jahren an, am Samstag, 14., und am Sonn-
tag, 15. Januar.
Eintritt: Kinder 8 €, Erwachsene 10 €, für Fa-

milien und Kleingruppen 30 €. Das Theater ist
eine halbe Stunde zuvor geöffnet, ebenso die
Cafeteria vor und nach der Vorstellung.

❱ www.veit-utz-bross.de.

Festliches
Neujahrskonzert
In der Michaelskirche
Am Erscheinungsfest, Freitag, 6. Januar 2023,
gibt das Ensemble „percussion posaune leip-
zig“ um 19 Uhr ein festliches Neujahrskonzert
in derMichaelskirche. Die drei Posaunisten und
ihr Schlagzeuger begrüßen das neue Jahr, be-
geben sich auf festliche, besinnliche und be-
schwingte Bahnen, die die Lebensfreude in ih-
rer ganzen Vielfalt widerspiegeln. Klassisches
und lateinamerikanische Rhythmen, Anekdoti-
sches und Geheimnisvolles überraschen die Be-
sucherinnen und Besucher.
Karten im Mittelschiff und auf der Orgelem-

pore (15 Euro, Schüler und Studenten 10 Euro)
sowie im Seitenschiff bzw. auf den Seitenem-
poren (10 Euro, Schüler und Studenten 6 Euro)
gibt es im Vorverkauf beim i-Punkt (Scheuern-
gasse 4) und an der Abendkasse.

„TheWho and theWhat“, das amüsante Schauspiel des Pulitzerpreisträgers Ayad Akhtar, wird am Freitag, 27. Januar, um 20 Uhr im Bürgerzentrum
aufgeführt. Foto: Loredana La Rocca
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Kartonagensammlung
Noch bis 9. Januar
Wie schon im zurückliegenden Winter bietet
die Abfallwirtschaft Rems-Murr mit der Son-
derabholung von Kartonagen einen zusätzli-
chen Service an. Die Abholtermine variieren
von Gemeinde zu Gemeinde und sind an die
Leerungstermine der blauen Altpapiertonne
gekoppelt. In Waiblingen werden die Kartona-
gen noch einmal im Zeitraumbis 9. Januar 2023
abgefahren.
Wer seine Kartonagen abholen lassen möch-

te, sollte auf Folgendes achten: damit es bei der
Sammlung keine Verzögerungen gibt, müssen
Kartonagen gefaltet und gebündelt, bzw. in ei-
nem größeren Karton gesteckt, bereitgestellt
werden. Am besten direkt neben der blauen
Altpapiertonne. Verschmutzte oder mit Fremd-
stoffen, wie zum Beispiel Verpackungsstyro-
por, gefüllte Kartonagen werden nicht mitge-
nommen. Die Abholmenge ist auf zwei Kubi-
meter begrenzt.
Um Irritationen zu vermeiden, weist die

AWRM darauf hin, dass während der Kartona-
gensammlung zwei Fahrzeuge im Einsatz sind.
Das zweite Fahrzeug wird zur Abholung der
Kartonagen eingesetzt und fährt teilweise zeit-
versetzt die Abfuhrbezirke an. Esmuss sich also
niemand Sorgen machen, wenn die Papierton-
ne geleert ist, die Kartonagen aber noch bereit-
stehen. Die Abholungen erfolgen am selben
Tag.
Wer keine Papiertonne nutzt, kann seine Kar-

tonagen ebenfalls zur Abholung bereitstellen.
Es sollte darauf geachtet werden, dass diese
gut sichtbar bereitliegen.
In dem Zusammenhang weisen die Verant-

wortlichen der AWRM darauf hin, dass die
kreisweit aufgestellten Altpapiercontainer
nicht für die Entsorgung von großen, sperrigen
Kartonagen vorgesehen sind. Wer seinen Ver-
kaufskarton nicht gleich beim Händler lassen
möchte, kann diesen an den Entsorgungszen-
tren und Wertstoffhöfen kostenfrei abgeben.
Eine Übersicht aller Sammelstellen mit Öff-
nungszeiten ist auf der Homepage
www.awrm.de oder der Abfall-App der AWRM
zu finden. Dort kann bei Bedarf auch der Ter-
min der Kartonagensammlung ermittelt wer-
den.
Fragen beantwortet die AWRM-Abfallbera-

tung unter Telefon 07151 501-9535 oder per E-
Mail info@awrm.de.

Christbaumabfuhr
Einfach zum Termin vors Haus
Wenn die Weihnachtsbäume ihren Dienst
getan haben und darauf warten, entsorgt zu
werden, kommt die Christbaumabfuhr gera-
de recht. In den Abfallkalendern der Haus-
halte stehen die individuellen Termine,
wann die Bäume abgeholt werden, wichtig
dabei ist, diese schon von 6 Uhr an bereit zu
stellen. Genau an den Plätzen, an denen üb-
licherweise die Mülltonnen stehen, sollten
sie platziert werden. Zu beachten ist, dass
die weihnachtlichen Gefährten frei von je-
dem Schmuck oder Verpackung sind, sonst
können sie nicht mitgenommen werden.
Dies gilt auch, wenn die Bäume selbststän-
dig zu Entsorgungsplätzen gebracht wer-
den.

Dachbegrünung
mit Photovoltaik
Bis 500 Euro Zuschuss
Wer eine Flachdach-Begrünung in Verbindung
mit einer neu zu errichtenden oder vorhande-
nen Photovoltaikanlage auf einem Wohnge-
bäude plant, kann dazu bis zu 500 Euro Förder-
mittel von der Stadt Waiblingen erhalten. Be-
zuschusst wird eine Fläche von mindestens
zwölf Quadratmetern, wichtig ist auch, dass
das Vorhaben nicht ohnehin zwingend vorge-
schrieben ist. Der Antrag kann von Eigentü-
mern, von Eigentümergemeinschaften und von
Verwaltungen mit Verwaltervertrag gestellt
werden.
Die ausführlichen Bestimmungen dazu so-

wie das Antragsformular gibt es auf der Home-
page der Stadt unter www.waiblingen.de/Kli-
mawandel.

Bodenrichtwerte
online abrufbar
Grundsteuerreform
An einigen Bodenrichtwertzonen sind auf-
grund weiterer Beschlüsse des Gemeinsamen
Gutachterausschusses Waiblingen/Korb am
Mittwoch, 14. Dezember 2022, Anpassungen
vorgenommen worden. Die beschlossenen Bo-
denrichtwertkarten stehen gebührenfrei zum
Abruf über das Bodenrichtwert-Informations-
system Baden-Württemberg (BORIS-BW) und
die Internetseiten der Stadt Waiblingen
(www.waiblingen.de) und der Gemeinde Korb
zur Verfügung. Die Abgabefrist für die Grund-
steuererklärung wurde bis zum 31. Januar 2023
verlängert.

bäudeenergiegesetz (GEG) berechtigt und ak-
tuelle praktische Erfahrungen bei der Ausstel-
lung von Energieausweisen.
Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe

9b TVöD, je nach Qualifizierung.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Inhaltliche Fragen beantwortet Frau Hauser,

Abteilung Kaufmännisches Gebäudemanage-
ment, Telefon 07151 5001-3320. Personalrechtli-
che Auskünfte erhalten Sie von Frau Grüner,
Abteilung Personal, Telefon 07151 5001-2142.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-

en wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 28. Ja-
nuar 2023 bevorzugt online unter www.bewer-
bungen-waiblingen.de oder mit den üblichen
Unterlagen schriftlich an die Abteilung Perso-
nal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Un-

terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Der Fachbereich Hochbau und Gebäudemana-
gement der StadtWaiblingen sucht für den Be-
reich Energiemanagement zum frühestmögli-
chen Zeitpunkt einen

Techniker (w/m/d)
Die Stelle ist in Teilzeit mit einem Beschäfti-
gungsumfang von 80 Prozent zu besetzen.
Ihre vielfältigen Arbeitsschwerpunkte sind

insbesondere die
• Erfassung und Auswertung von Energiever-
bräuchen (genutzt wird das Stuttgarter Ener-
giekontrollsystem SEKS)

• Betreuung und Schulung von Hausmeistern
und Nutzern

• Mitwirkung bei der Erstellung des Energiebe-
richts sowie bei der Zertifizierung im Rahmen
des European Energy Award

• Erstellung von Energieausweisen
Wir erwarten eine abgeschlossene Ausbil-

dung zum Bautechniker oder Techniker im Be-
reich Heizungs-, Lüftungs-, Klimatechnik, Ein-
satzbereitschaft, Zuverlässigkeit und Flexibili-
tät sowie ein freundliches Wesen.
Wir erwarten ferner eine Ausbildung/Wei-

terbildung, die zur Ausstellung von Energieaus-
weisen für Nichtwohngebäude nach dem Ge-

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Wir bieten Ihnen vielfältige Fort- und Wei-
terbildungsangebote, eine gute Vereinbarkeit
von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-
zeitmodelle, umfassende gesundheitsfördern-
de Angebote sowie einen Zuschuss zumÖPNV-
Firmenticket in Höhe von 50 Prozent.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Mindel (Abtei-

lung Soziale Leistungen) unter Telefon 07151
5001-2670 oder Frau Renz (Abteilung Personal)
unter Telefon 07151 5001-2145 zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 14.

Januar 2023 bevorzugt online unter www.be-
werbungen-waiblingen.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die Abteilung Personal der Stadt Waiblin-
gen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Un-

terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Bei der Stadt Waiblingen ist in der Abteilung
Soziale Leistungen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt eine unbefristete Stelle in Vollzeit als

Sachbearbeitung (w/m/d)
Wohngeld

zu besetzen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere die

Beratung der Hilfesuchenden, die Prüfung der
Voraussetzungen für die Gewährung von
Wohngeld sowie die Bearbeitung der Anträge
und Auszahlung der Leistungen.
Wir wünschen uns eine verantwortungsbe-

wusste und engagierte Persönlichkeit mit so-
zialer, kommunikativer und interkultureller
Kompetenz, einem freundlichen und sicheren
Auftreten, einer selbstständigen und zuverläs-
sigen Arbeitsweise sowie Freude am Umgang
mit Menschen.
Eine abgeschlossene Ausbildung im öffentli-

chen Verwaltungsdienst (Verwaltungsfachan-
gestellter (w/m/d), Verwaltungswirt (w/m/d)
oder vergleichbar) setzen wir voraus. Einschlä-
gige Berufserfahrung wäre von Vorteil. Die Be-
zahlung erfolgt nach Entgeltgruppe 9a TVöD.
Die Stelle kann auch im Beamtenverhältnis bis
Besoldungsgruppe A10 besetzt werden.

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Zum Rathaus mit E-Mail: rathaus@waiblingen.de Waiblingen im Internet: https://www.waiblingen.de
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Bei der StadtWaiblingen ist im Fachbereich Bil-
dung und Erziehung, Abteilung Kinder- und Ju-
gendförderung ab sofort eine unbefristete
Stelle als

pädagogische Fachkraft für die
Betreuung des Freizeitbereichs
der Schulsozialarbeit
am Salier-Gymnasium

mit einem Stellenumfang von 5,5 Stunden pro
Woche im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung zu besetzen.
Das Aufgabengebiet beinhaltet die Planung

und Durchführung eines abwechslungsreichen
und altersgerechten Freizeitangebotes.
Das Salier-Gymnasium auf der Korber Höhe

hat ein verbindliches Ganztagesprogramm für
drei Klassen (je eine 5er-, 6er- und 7er-Klasse).
Das verbindliche kommunale Betreuungsan-
gebot für die angemeldeten Schülerinnen und
Schüler findet während der Schulzeit vonMon-
tag bis Donnerstag jeweils von 12.10 Uhr bis
13.10 Uhr statt. Zusätzlich zur Betreuungszeit
werden 1,5 Std/Woche für die Vor- undNachbe-
reitung vorgehalten.
Eine päd. Fachkraft ist bereits für die Betreu-

ung vor Ort.
Wir bieten eine abwechslungsreiche Tätig-

keit, die inhaltlich mitgestaltet werden kann,
Fortbildungsmöglichkeiten, fachliche Anlei-
tung, kollegiale Beratung und Supervision. Au-
ßerdem wird ein Fahrtkostenzuschuss zu öf-
fentlichen Verkehrsmitteln in Höhe von 50 Pro-
zent gewährt.
Die Vergütung erfolgt bis zur Entgeltgruppe

S 8a TVöD.
Eine abgeschlossene pädagogische Ausbil-

dung, Teamfähigkeit und interkulturelle Kom-
petenz setzen wir voraus. Berufserfahrung in
der Kinder- und Jugendarbeit ist von Vorteil.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Für inhaltliche Fragen steht Ihnen Herr Reu-

ter (Abteilung Kinder- und Jugendförderung)
unter Telefon 07151 5001-2720 zur Verfügung.
Bei personalrechtlichen Fragen wenden Sie
sich bitte an Frau Renz (Abteilung Personal) un-
ter Telefon 07151 5001-2145.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte vor-

zugsweise online unter www.bewerbungen-
waiblingen.de oder senden Sie uns Ihre Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen an die Ab-
teilung Personal der Stadt Waiblingen, Post-
fach 1751, 71328 Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Un-

terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wirweisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Stellenausschreibung
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Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

Amtliche
Bekanntmachungen

Einladung zur
öffentlichen Sitzung
Am Montag, 16. Januar 2023, findet um 18
Uhr im Ratssaal des Rathauses Waiblingen
die 6. Hauptsitzung des 14. Jugendgemeinde-
rats statt.
TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Rückblick Weihnachts-Hütte undWeih-

nachts-Party
3. Aktueller Stand aus den Ausschüssen

a) Veranstaltung
b) Öffentlichkeitsarbeit
c) Sport
d) Soziales

4. Planung JGR-Halbzeitseminar im Febru-
ar 2023

5. Sonstiges

Ist Ihr Ausweis gültig?
Es ist Pflicht, ein gültiges Ausweisdoku-
ment in Form eines Personalausweises
oder Reisepasses zu besitzen (§1 Abs. 1
Personalausweisgesetz). Wer keins be-
sitzt, handelt ordnungswidrig, was mit
einer Geldbuße geahndet werden kann.
Das Einwohnermeldeamt bittet, gege-
benenfalls rasch ein neues Ausweisdo-
kument zu beantragen, Telefon 5001-
2577.
Waiblingen, im Januar 2023
Abteilung Bürgerbüro

• vielfältige Fort- undWeiterbildungen
• eineguteVereinbarkeit von Familie undBeruf
durch flexible Arbeitszeitmodelle

• Betreuungsmöglichkeiten der Kinder in einer
städtischen Kindertageseinrichtung

• umfassende gesundheitsfördernde Angebote
• einen Zuschuss zum ÖPNV-Firmenticket in
Höhe von 50 Prozent
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Für fachliche Fragen wenden Sie sich bitte an
Herrn Strauß, Telefonnummer 07151 5001-
3500. Personalrechtliche Fragen beantwortet
Ihnen Frau Grüner, Telefonnummer 07151 5001-
2142.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freu-

en wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 28. Ja-
nuar 2023 bevorzugt online unter www.bewer-
bungen-waiblingen.de oder mit den üblichen
Unterlagen schriftlich an die Abteilung Perso-
nal der Stadt Waiblingen, Postfach 1751, 71328
Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Un-

terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Bei der Stadt Waiblingen ist im Fachbereich
Städtische Infrastruktur, Abteilung Straßen
und Brücken, baldmöglichst eine Stelle als

Bautechniker (w/m/d)
Tiefbau/Straßenbau

unbefristet und in Vollzeit zu besetzen.
Schwerpunkt dieser Tätigkeit ist die selbst-

ständige Umsetzung von Tiefbau- und Stra-
ßenbaumaßnahmen, einschließlich der Bau-
aufsicht und Kostenkontrolle, Bauherrenver-
tretung bei Tiefbauarbeiten von Versorgungs-
unternehmen und die Betreuung und Pflege
des digitalen Straßenkatasters.
Sie sind eine verantwortungsbewusste Per-

sönlichkeit mit praktischer Berufserfahrung in
der Umsetzung von Projekten im kommunalen
Straßen- und Tiefbaumit einem hohenMaß an
Selbstständigkeit, Durchsetzungsvermögen,
Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit
und bringen Erfahrung mit branchenüblicher
Ausschreibungssoftware mit, dann freuen wir
uns auf Ihre Bewerbung.
Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe

9b TVöD. Eine Neubewertung der Stelle wird
zeitnah vorgenommen.
Wir bieten Ihnen:

• ein vielseitiges und interessantes Aufgaben-
gebiet mit hohem fachlichen Anspruch in ei-
nem engagierten Team

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de

fahrung ist von Vorteil.
Die Bezahlung erfolgt nach Entgeltgruppe

S12 TVöD.
Wir bieten Ihnen vielfältige Fort- und Wei-

terbildungsangebote, eine gute Vereinbarkeit
von Familie und Beruf durch flexible Arbeits-
zeitmodelle, umfassende gesundheitsfördern-
de Angebote sowie einen Zuschuss zumÖPNV-
Firmenticket in Höhe von 50 Prozent.
Schwerbehinderte werden bei gleicher Eig-

nung besonders berücksichtigt.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Mindel (Abtei-

lung Soziale Leistungen) unter Telefon 07151
5001-2670 oder Frau Renz (Abteilung Personal)
unter Telefon 07151 5001-2145 zur Verfügung.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bis 14.

Januar 2023 bevorzugt online unter www.be-
werbungen-waiblingen.de oder senden Sie uns
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen
an die Abteilung Personal der Stadt Waiblin-
gen, Postfach 1751, 71328 Waiblingen.
Bei postalischer Bewerbung werden die Un-

terlagen nach Abschluss des Verfahrens ver-
nichtet, eine Rücksendung erfolgt nicht.
Wir weisen darauf hin, dass bei Angabe einer

E-Mail-Adresse alle Benachrichtigungen über
diesenWeg erfolgen.

Bei der Stadt Waiblingen ist zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine neu geschaffene unbefris-
tete Stelle in Vollzeit für die

Wohnungsnotfallhilfe
in der Abteilung Soziale Leistungen zu beset-
zen.
Zu den Aufgaben gehören insbesondere

• Vermittlung zwischen Vermieter und Mieter
und Behörden

• Unterstützung bei der Abwendung einer Räu-
mungsklage, Zwangsräumung oder obdach-
losenrechtlichen Unterbringung

• Hilfestellung bei der Abklärung von Leis-
tungsansprüchen und Unterstützung bei der
entsprechenden Antragstellung

• Vermittlung von weitergehenden Hilfen, wie
z. B. ambulant betreutesWohnen, Suchtbera-
tung, Schuldnerberatung

• Präventive aufsuchende Sozialarbeit
Wir wünschen uns eine verantwortungsbe-

wusste und engagierte Persönlichkeit mit so-
zialer, kommunikativer und interkultureller
Kompetenz, einem freundlichen und sicheren
Auftreten, einer selbstständigen und zuverläs-
sigen Arbeitsweise sowie Freude am Umgang
mit Menschen.
Ein abgeschlossenes sozialpädagogisches

Studium oder eine vergleichbare Qualifikation
setzen wir voraus. Eine einschlägige Berufser-

Stellenausschreibung

Stadt Waiblingen
Kurze Straße 33, 71332 Waiblingen
www.waiblingen.de
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KARO Familienzentrum in der früheren Karolingerschule
hung oder der Stärkung der Eltern-Kind-Bezie-
hung.
Auch werden weiterführende Angebote der El-
tern- und Familienbildung im Kreis benannt,
außerdem ist eine Weitervermittlung an er-
gänzende Hilfsangebote möglich.

„wellcome“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Annett
Burmeister, Tel. 98224-8901; E-Mail: waiblin-
gen@wellcome-online.de. Im Internet:
www.wellcome-online.de. Sprechzeit: mon-
tags von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Das Projekt
„wellcome“ des Familienzentrums Waiblingen
unterstützt junge Familien im ersten Jahr nach
der Geburt eines Kindes. Es handelt sich um
praktische ehrenamtliche Hilfe, unterstützt
wird ein- bis zweimal pro Woche im Alltag.

RemsTaler TauschRing
Kontakt: imKAROFamilienzentrum, Tel. 98224-
8913 (samstags von 10 Uhr bis 12 Uhr, nicht in
den Schulferien), www.remstaler-tausch-
ring.de, E-Mail: kontakt@remstaler-tausch-
ring.de. Der RemsTaler TauschRing ist eine Inte-
ressengemeinschaft für organisierte kostenlo-
se Hilfe der Mitglieder untereinander und ge-
genseitig mit Dienstleistungen aller Art; Vo-
raussetzung ist die Mitgliedschaft.

Die ehrenamtliche Schuldnerbegleitung ist zur
Verschwiegenheit verpflichtet. Ratsuchende
müssen vorab einen Termin unter Tel. 5001-
2676 und -2671 oder E-Mail an schuldnerbeglei-
tung@waiblingen.de vereinbaren; außerhalb
der Sprechzeiten ist ein Anrufbeantworter ge-
schaltet. Weihnachtsferien: weiter geht es am
Dienstag, 10. Januar.

Kinderschutzbund
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Themen-
büro: 2. OG. Babysitter-Vermittlung, Sprech-
stunde dienstags von 15 Uhr bis 17 Uhr (jedoch
nicht in den Ferien). Ansprechpartnerin: Renate
Obergfäll, Tel. 07151 98224-8914, im Internet:
www.kinderschutzbund-schorndorf-waiblin-
gen.de, E-Mail: info@kinderschutzbund-waib-
lingen.de.

Kreisjugendamt „Frühe Hilfen“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Foyer; kos-
tenlose Beratung am letzten Dienstag im Mo-
nat von 10.30 Uhr bis 12 Uhr, ohne Anmeldung.
Telefonnummer 07151 501-1292, E-Mail an frue-
hehilfen@rems-murr-kreis.de, Internet unter
www.rems-murr-kreis.de, Suchbegriff „Frühe
Hilfen“. Offenes Beratungsangebot des Kreisju-
gendamts für Familien mit Säuglingen und
Kleinkindern rund umdie Fragen zumKind, bei-
spielsweise zu seiner Entwicklung, zur Erzie-

Flüchtlingssozialarbeit der Caritas Ludwigs-
burg-Waiblingen-Enz unterstützt Geflüchtete,
die in Waiblingen in städtischen und privaten
Wohnungen leben. Die Integrationsmanagerin
Sandra Lutz begleitet die Ratsuchenden.

EUTB Waiblingen
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Themen-
büro, 2. OG,montags von9.30Uhr bis 12.30Uhr,
Info und weitere Beratung (auch online oder
am Telefon) nach Terminvereinbarung unter
der Telefonnummer 01772394273 oder per E-
Mail an teilhabeberatung-wn@neuearbeit.de;
die Geschäftsstelle, Ruhrstraße 2/2 ist über die
selben Kontaktdaten jederzeit erreichbar.
EUTB-Waiblingen – „Ergänzende unabhängige
Teilhabeberatungsstelle“ – das vom Bundesmi-
nisterium für Arbeit und Soziales geförderte
Beratungsangebot unterstützt und berät kos-
tenlos Menschen mit Behinderungen, von Be-
hinderung bedrohte Menschen sowie Angehö-
rige von Menschen mit Behinderungen unab-
hängig und unentgeltlich.
Ziel der Beratung ist, dass die Ratsuchenden
selbstbestimmt Entscheidungen treffen kön-
nen und in ihrer Selbstbestimmung gestärkt
werden.

Freiwilligen-Agentur
Kontakt: im KARO Familienzentrum. Üblicher-
weise ist das Team mittwochs von 14 Uhr bis
16.50 Uhr vor Ort. Nachrichten können unter
Tel. 07151 98224-8911 oder per E-Mail: fa.waib-
lingen@gmx.de, hinterlassen werden; diese
werden regelmäßig bearbeitet. Internet:
www.waiblingen.de/freiwilligenagentur. – Die
FA ist ein Angebot des KAROs von Ehrenamtli-
chen für Ehrenamtliche.
Sie berät und unterstützt Interessierte bei der
Suche nach einem passenden bürgerschaftli-
chen Engagement. Dazu kooperiert sie mit so-
zialen Organisationen und Einrichtungen und
vermittelt diesen ehrenamtlich engagierte
Menschen.
„LichtBlick“ vermittelt Ehrenamtliche für prak-
tische Hilfen bei Alltagsproblemen. Kontakt
über die Freiwilligen-Agentur.

Ehrenamtliche
Schuldnerbegleitung
Kontakt: imKAROFamilienzentrum, Tel. 98224-
8912, E-Mail: schuldnerbegleitung@waiblin-
gen.de, im Internet: www.familienzentrum-
waiblingen.de. Gebührenfrei beraten werden
Menschen, die in eine finanzielle Schieflage ge-
raten sind oder praktische Hilfe rund um das
ThemaGeld brauchen, dienstags von 10 Uhr bis
12 Uhr und donnerstags von 15 Uhr bis 17 Uhr.

bis 13 Uhr, mittwochs und donnerstags 9 Uhr
bis 12 Uhr, freitags 9 Uhr bis 12 Uhr (in den Feri-
en montags bis freitags von 9 Uhr bis 12 Uhr).
Beratung: pro familia berät am Telefon, per Vi-
deo oder auch persönlich nach Absprache rund
um finanzielle Hilfen in der Schwangerschaft,
Elternzeit und Mutterschutz, Kindergeld, El-
terngeld und andere Anträge, Schwanger-
schaftskonflikt, Probleme in der Paarbeziehung
oder in der Sexualität (sexuelle Orientierung).
Jugendhotline: Achtung, Mädels und Jungs –
für euch haben wir eine Hotline eingerichtet:
0160 95509708, hinterlasst uns eine Nachricht
und wir rufen euch zurück!
„Flügel“-Beratungstelefon für Frauen und
Männer, die von sexualisierter Gewalt betrof-
fen sind: Tel. 0160 4881615, E-Mail: info@flue-
gel-waiblingen.de, Internet: www.fluegel-
waiblingen.de.

„Caféchen“
Kontakt: im KARO Familienzentrum in Koope-
rationmit pro familia, E-Mail: waiblingen@pro-
familia.de; mittwochs von 15 Uhr bis 17 Uhr mit
Monika Niederkrome, ein gebührenfreies An-
gebot für Schwangere, junge Eltern und Be-
zugspersonen. Zum Angebot gehört die Heb-
ammensprechstunde (dafür idealerweise mit
Anmeldung bei Birgit Bauder unter Telefon
1653601, E-Mail: BirgitBauder@web.de). Für
Kinder gibt es Spielmöglichkeiten.

„Frauen im Zentrum – FraZ“
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Alter Post-
platz 2, 2. OG (barrierefrei), Raum 2.21; Tel.
98224-8910, E-Mail: fraz-waiblingen@gmx.de;
Internet: www.frauen-im-zentrum-waiblin-
gen.de.
Aktuell: „Frau spielt Skat“ am Donnerstag, 12.
Januar, um 16 Uhr. Mit Anmeldung unter Tel.
07151 9115953 (bitte alle Ziffern wählen). –
„Strickcafé“ am Samstag, 14. Januar, um 14 Uhr,
stricken und häkeln unter Anleitung. Anmel-
dung und Info unter Tel. 0173 3222345.

Tageselternverein
Kontakt: imKAROFamilienzentrum, Tel. 98224-
8960, Fax 98224-8979, E-Mail: info@tagesel-
ternverein-wn.de, Internet: www.tageseltern-
verein-wn.de oder auf der kreisweiten Infoseite
www.kindertagespflege-remsmurrkreis.de.
Allgemeine Informationen zur Tätigkeit als Ta-
gespflegeperson gibt der Tageselternverein.

Integration der Caritas
Kontakt: im KARO Familienzentrum, Themen-
büro. E-Mail: lutz.s@caritas-ludwigsburg-waib-
lingen-enz.de, Tel. 0151 70901173. Das Team der

Alter Postplatz 17, Tel. 98224-8900, Fax -8905,
E-Mail: info@familienzentrum-waiblingen.de.
Barrierefrei. Im Erdgeschoss steht ein Behinder-
ten-WC zur Verfügung, außerdem ein motor-
betriebener Wickeltisch für Erwachsene.
Informationen zu den Corona-Bestimmungen
geben die Veranstalter, in Gebäuden und Ein-
richtungen der Stadt wird das Tragen einer
Maske empfohlen.

Familien-Bildungsstätte
Kontakt: imKAROFamilienzentrum, Tel. 98224-
8920, -8921, -8922, Fax 98224-8927, E-Mail: in-
fo@fbs-waiblingen.de, im Internet: www.fbs-
waiblingen.de.
„Co-Working-Space mit Kinderbetreuung“
dienstags und freitags jeweils von 9 Uhr bis
11.30 Uhr können die Kinder betreut spielen,
während die Eltern nur zwei Stockwerke höher
arbeiten (WLAN und Drucker stehen bereit).
Gebühr: 15 € je Vormittag, eine Reservierung
über die Homepage ist erforderlich.
Repair-Café: Defektes wird repariert am Sams-
tag, 21. Januar, von 10 Uhr bis 13 Uhr.
Aktuell: Die Geschäftsstelle ist von Montag, 9.
Januar, an wieder geöffnet. – „Babymassage
nach Vimala SchneiderMc Clure“ für Babys von
der achten Lebenswoche bis zu fünf Monaten
in Begleitung freitags von 13. Januar an um 9
Uhr, fünfmal, Kulturhaus Schwanen, Winnen-
der Straße 4. – „Silberschmieden für Frauen“
am Freitag, 13. Januar, von 18 Uhr bis bis 22 Uhr
und am Samstag, 14. Januar, von 10 Uhr bis 18
Uhr. – „Kinder-Besser-Verstehen“, freitags von
13. Januar an um 19.30 Uhr, sechsmal. – „Kiefer-
entspannung nach Feldenkrais“, freitags von
13. Januar an um 17 Uhr, sechsmal. – „Silber-
schmiedekurs“ für Kinder und Jugendliche von
sieben Jahren an am Sonntag, 15. Januar, um 10
Uhr. – „Selbstfürsorge und -regulation mit
PEP“, online amMittwoch, 18. Januar, um 19.30
Uhr. – „Unterwasserwelt“, Mosaik-Workshop
für Kinder von sechs Jahren an am Donnerstag,
19. Januar, um 15.30 Uhr. – „Motivation zum
Sport“ am Donnerstag, 19. Januar, um 19 Uhr. –
„Nähmaschinen-Führerschein“ für Kinder und
Jugendliche von neun Jahren bis 13 Jahre am
Freitag, 20. Januar, um 15 Uhr. – „Alpakawande-
rung“ am Samstag, 21. Januar, um 15 Uhr,Wald-
mühleweg 75. – „Achterbahn derGefühle“, vom
Glück und Leid hochsensibler Kinder am Sams-
tag, 21. Januar, um 9.30 Uhr.

pro familia
Kontakt: imKAROFamilienzentrum, Tel. 98224-
8940, Fax -8955, E-Mail: waiblingen@profami-
lia.de, Internet: www.profamilia-waiblin-
gen.de. Telefon-Kontaktzeiten: montags 9 Uhr
bis 13 Uhr und 15 Uhr bis 17 Uhr, dienstags 9 Uhr

Veranstaltungen von Vereinen, Kirchen und Organisationen
Ring 1, Info unter Tel. 98221-21, E-Mail: ffg@vfl-
waiblingen.de, www.ffg-wn.de.

*
Heimatverein Waiblingen. Der Treffpunkt in
der Kurzen Straße 20 ist mittwochs und sams-
tags von 10 Uhr bis 13 Uhr geöffnet. Es besteht
die Möglichkeit, Kontakt zu den Mitgliedern
aufzunehmen, sich über das Vereinsleben zu
informieren und Publikationen zu erwerben.
Auch sind die Mitglieder an Geschichten, Bil-
dern und Publikationen über Waiblingen und
über die Bewohner der Stadt interessiert.
Sozialverband VdK, Ortsverband. Servicezen-
trum in der Zwerchgasse 3/1 (Herzogscheuer).
Internet: www.vdk.de/ov-waiblingen/. Tele-
fon: 2064200, E-Mail: ov-waiblingen@vdk.de. –
Die Beratung ist auch für Nichtmitglieder kos-
tenfrei, dabei geht es um Schwerbehinderung,
Patientenberatung, Soziales und Informatio-
nen zu den Angeboten des Ortsverbands.
„FISCHE“, Förderkreis zur Integration Schwer-
höriger und Ertaubter. Im Internet: www.fi-
sche-waiblingen.de.
BSVW – Blinden- und Sehbehindertenverband
Württemberg. Im Internet: www.bsv-wuert-
temberg.de; E-Mail: vgs@bsv-wuerttem-
berg.de.
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis. Der Kinder-
und Hospizdienst „Pusteblume“ begleitet ster-
bende und trauernde Kinder sowie deren Fami-
lien und Angehörige, Tel. 07191 92797-20, E-
Mail: kinder@hospiz-remsmurr.de.
Kreisdiakonieverband, Suchtberatung. Psycho-
soziale Beratungs- und ambulante Behand-
lungsstelle. Kontakt: Tel. 95919-112, E-Mail: psb-
wn@kdv-rmk.de, Heinrich-Küderli-Straße 61.
IBB-Stelle des Kreises für psychisch Kranke. Ein
Angebot nach dem Psychisch-Kranken-Hilfe-
Gesetz des Landes. Sitz: Winnenden, Schloß-
straße 32. Das ehrenamtliche und unabhängige
Teamunterstützt und sucht Lösungen rund um
Themenwie Behandlungsformen, Ärzte, Thera-
peuten, Zwangsmaßnahmen, richterliche Un-
terbringung, gesetzliche Betreuung oder
Selbsthilfegruppen. Das Angebot ist kostenlos.
Telefonischer Kontakt: montags bis freitags
von 9 Uhr bis 17 Uhr unter 07195 9777345, mobil
01590 4409800; Fax: 07195 9777346; E-Mail: in-
fo@ibb-rems-murr-kreis.de; außerdem über
www.ibb-rems-murr-kreis.de.

VfLWaiblingen. ffg-Fitnesskurse: XCO-Walking
um 8.30 Uhr, Bodyfit Senioren – Krafttraining
für die Ältere Generation um 9 Uhr, Boxen um
19.15 Uhr, Gelände Oberer Ring 1, Info unter Tel.
98221-21, E-Mail: ffg@vfl-waiblingen.de,
www.ffg-wn.de.
Heimatverein Waiblingen. Einführung in die
von 5. bis 10. September geplante Studienreise
2023 um 19 Uhr im ForumMitte, Blumenstraße
11. Eintritt frei. Es werden auch Bilder früherer
Reisen gezeigt.

Sa, 14.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. Um 15 Uhr steht der Gebetsspaziergang
unter dem Motto „Freude im Leid“, Start Karl-
straße 1.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Ausgabe der Mitgliedsausweise, der Wan-
derpläne und -Karten von 14 Uhr an im Neben-
zimmer der „Remsstuben“, Bürgerzentrum,mit
derMöglichkeit zumPlausch bei Kaffee undKu-
chen.

So, 15.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, deren Abschluss um 10.30 Uhr in
der Christuskirche, Bismarckstraße 1, mit einem
Gottesdienst zur „Freude an der Schöpfung“
begangen wird. Ergänzend wird ein Kinderpro-
gramm angeboten.
Evangelische Kirche Waiblingen. Haus der Be-
gegnung, Korber Höhe: Neujahrsfrühstück um
9.30 Uhr.

Mo, 16.01.
VfL Waiblingen. ffg-Fitnesskurse: IndoorCyc-
ling/Spinning – Verbesserung der Kraftausdau-
erleistung, Stabilisierung der Gelenke um 10.15
Uhr, Gelände Oberer Ring 1, Info unter Tel.
98221-21, E-Mail: ffg@vfl-waiblingen.de,
www.ffg-wn.de.

Di, 17.01.
VfL Waiblingen. ffg-Fitnesskurse: RückenFit –
Verbessere deine Haltung und beuge Rücken-
schmerzen vor um 8.30 Uhr, Gelände Oberer

um 10.15 Uhr, Yoga für Senioren um 11.30 Uhr,
Gelände Oberer Ring 1, Info unter Tel. 98221-21,
E-Mail: ffg@vfl-waiblingen.de, www.ffg-
wn.de.

Do, 12.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. „Freude im Miteinander“, Gebetsabend
um 19.30 Uhr beim Christusbund, Fuggerstraße
45.
Jahrgang 1939. Der „Jahrgang“ kommt um 12
Uhr in den „Remsstuben“ des Bürgerzentrums
zumMittagstisch zusammen.
Ökumenischer Treffpunkt Beinstein. Der Drei-
königsaltar von Rogier van der Weyden wird
um 14 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus
Beinstein vorgestellt. Im Anschluss gibt es Kaf-
fee und Kuchen.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Hohen-
acker. Ausflug zu den Miniaturwelten Alt-
Stuttgart, Treff um 12.45 Uhr in Neustadt-Ho-
henacker zur Fahrt mit der S-Bahn. Es werden
Gruppentickets gelöst. Nach den Miniaturwel-
ten geht es weiter zum ITS-Turm für Informa-
tionen über „Stuttgart 21“; durch den Schloss-
garten führt die Wanderung nach Bad Cann-
statt, dort ist eine Einkehr geplant. Gäste sind
willkommen, sie bezahlen drei Euro zusätzlich.
Info unter Tel. 203767 und unter Tel. 07146
860017.
Evangelische Kirche Waiblingen. Michaelskir-
che: Schweigemeditation um 18 Uhr.
VfL Waiblingen. ffg-Fitnesskurse: Boxen in
Kleingruppe um 8.30 Uhr, Fitnessmix für Ma-
mis (mit Kindern bis zwei Jahre) um 9.45 Uhr,
Gelände Oberer Ring 1, Info unter Tel. 98221-21,
E-Mail: ffg@vfl-waiblingen.de, www.ffg-
wn.de.

Fr, 13.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. Um „Freude über die Erlösung“ geht es
um 19 Uhr beim „Sing-&-Pray-Abend“ in der Ju-
gendkirche „Lighthouse“, Talstraße 11.
Evangelische Kirche Waiblingen. Jakob-An-
dreä-Haus: „Einkehr am Mittag“ um 12 Uhr. –
Michaelskirche: Frauenliturgie um 18.30 Uhr.

VfL Waiblingen. ffg-Fitnesskurse Trimester-
start. FitnessMix Outdoor um 9Uhr; Functional
Outdoor um 18 Uhr und Yoga um 18 Uhr, Gelän-
de Oberer Ring 1, Info unter Tel. 98221-21, E-
Mail: ffg@vfl-waiblingen.de, www.ffg-wn.de.

Di, 10.01.
Bauernverband Schwäbisch Hall-Hohenlohe-
Rems. Um „Zukünftige Herausforderungen für
Milcherzeuger“ geht es beim „Fachgespräch
Milch“ um 19.30Uhr, Limpurg-Halle, Schenk-Al-
brecht-Saal, Schloßstraße. 11, 74405 Gaildorf.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. „Freude als Frucht des Heiligen Geistes“
ist das Thema um 19.30 Uhr in der „Oase“, Ma-
rienstraße 29.
TSV, Abteilung Ski und Wandern. Anmelde-
schluss zur Ski-Ausfahrt nach Lermoos oder zur
Zugspitzarena am 10. Februar ab Hallenbad
Neustadt um 5.30 Uhr mit dem Bus; Gebühr 40
Euro bzw. 48 Euro für Nichtmitglieder, jeweils
zuzüglich Liftpass. Anmeldung unter www.Ski-
club-TSV-Neustadt.de.
Evangelische Kirche Waiblingen. Martin-Lu-
ther-Haus: Frauentreff „Ältere Generation“ um
14.30 Uhr. – Jakob-Andreä-Haus: Der Gemein-
detreff und der „Frauenkreis Holzweg“ unter-
halten sich von 15 Uhr an mit Pfarrer Matthias
Wagner über die „Jahreslosung 2023“.
VfL Waiblingen. ffg-Fitnesskurse: Functional
um 9 Uhr, Qi Gong mit Tai Chi Elementen für
Einsteiger um 11 Uhr, Antara für einen starken
Rücken um 18 Uhr und AROHA-Ganzkörpertrai-
ning im 3/4-Takt um 19 Uhr, Gelände Oberer
Ring 1, Info unter Tel. 98221-21, E-Mail: ffg@vfl-
waiblingen.de, www.ffg-wn.de.

Mi, 11.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. „Zur Freude geschaffen“ ist das Thema
des Gebetsfrühstücks um 6.30 Uhr bei der Me-
thodistischen Gemeinde, Bismarckstraße 1.
BUND, Ortsverband Waiblingen-Korb. Aus-
tausch um 19.30 Uhr im „Fidels Fritz“, Kultur-
haus Schwanen, Winnender Straße 4.
VfLWaiblingen. ffg-Fitnesskurse: Bodyfit Ganz-
körper Krafttraining um 9 Uhr, Bauch-Peine-Po

Es gelten die Vorgaben der Veranstalter, in
städtischen Gebäuden wird das Tragen einer
Maske empfohlen.

Fr, 6.01.
„Die Argonauten“, Pontischer Kulturverein
Waiblingen. Der Neujahrsbrauch „Momo’eria“,
Tanz, Theater undMusik, beginnt um 14.30 Uhr
auf dem Rathausplatz mit einführenden Infor-
mationen zu dem 2016 in die UNESCO-Liste für
das Immaterielle Kulturerbe aufgenommenen
Brauch. Der Zug führt in Richtung Marktplatz,
in die Kurze- und Lange Straße zur Nikolauskir-
che; dort ist der Abschlusstanz.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. „Dreikönigswanderung“, Start um 10.15
Uhr am Brunnen des Bürgerzentrums in Rich-
tung Rundsporthalle nach Großheppach, dort
Einkehr um 12 Uhr. Nichtmitglieder bezahlen 3
Euro. Rückkehr zu Fuß oder mit dem Linienbus
möglich.
1. Waiblinger Faschingsgesellschaft. 18. „Auf-
tauchen der Remshexen“ um 17.30 Uhr bei der
Remsbrücke, Zusammenkunft im Schlosskeller
unter dem Rathaus.

Sa, 7.01.
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Waiblin-
gen. Anmeldebeginn zur Führung/Besichti-
gung des Stadtpalais’ Stuttgart am 18. Januar;
Anmeldungen werden bis 10. Januar, jeweils
von 18 Uhr an, unter Telefon 28087 entgegen-
genommen. Am Veranstaltungstag werden
VVS-Gruppentickets gelöst, außerdem ist um 13
Uhr eine Einkehr geplant.
Bündnis 90/Die Grünen, Ortsverband Waiblin-
gen-Korb. „Kaffee nach’m Markt“, Zeit für Ge-
spräche und Begegnungen von 11 Uhr bis 13 Uhr
in der Mittleren Sackgasse 19-21.
SPD, Ortsverein Waiblingen. Infostand zum
Jahresbeginn von 10 Uhr an auf dem Wochen-
markt bei Gebäck und Getränken.

Mo, 9.01.
Evangelische Allianz. „Joy – damit meine Freu-
de sie ganz erfüllt“, so lautet der Titel der Ge-
betswoche, zu der bis 15. Januar eingeladen
wird. Auftakt ist um 19 Uhr im Ratssaal, Kurze
Straße 33, das Motto ist „Freude an Jesus Chris-
tus“.

Möchten Sie Ihre Veranstaltung ebenfalls kostenlos in der Litfaßsäule veröffentlichen? Dann nehmen Sie Kontakt auf zum „Staufer-Kurier“, E-Mail: karin.redmann@waiblingen.de, Tel. 07151 5001-1250.

Lieber gemeinsam
statt einsam
„Telefon-Tandem“ unter 24398
Wer einen verlässlichen und regelmäßigen
Kontakt vermisst oder befürchtet, es könnte
niemandwahrnehmen, dass es einemnicht gut
geht, der kann sich an das „Telefon-Tandem“
wenden. Einfach die Nummer 24398 anrufen –
es wird zurückgerufen! Ein Kontakt zu einer
Tandempartnerin oder einem Tandempartner
mit ähnlichem Interesse wird sobald wie mög-
lich hergestellt. Tandem bedeutet so viel, dass
sich zwei Personen zusammenschließen und
selbst die Form ihres Kontakts gestalten. Dabei
gilt: je mehr Personen sich beteiligen, desto
passgenauer können die Tandems vermittelt
werden. Initiiert wurde das Projekt im Zusam-
menhang mit dem Quartiersprojekt „Gemein-
sam auf der Korber Höhe“. Wer sich dafür inte-
ressiert und Teil eines Tandems werden will,
kann sich bei der überkonfessionellen Anlauf-
stelle „Rat und Tat“ auf der Korber Höhe mel-
den: 07151 24398.

Für Kinder in Not
Kelly-Inseln in Waiblingen
Waiblingen beteiligt sich schon seit vielen
Jahren an dem Projekt „Kelly-Inseln“. Zahl-
reiche Gewerbetreibende und Einrichtun-
gen signalisieren mit dem Logo im Ein-
gangsbereich ihre Bereitschaft, Kindern in
Notfallsituationen als Ansprechpartner mit
Rat und Tat zur Seite zu stehen. Das kann ein
Pflaster sein, ein Telefonanruf bei den Eltern
oder im schlimmsten Fall Schutz vor Aggres-
sionen und vor sexuellen Übergriffen.
Die einzelnen Waiblinger Stationen sind

im Internet unter www.waibingen.de/kelly-
inseln aufgelistet. So können Eltern ihre Kin-
der mit den verschiedenen Anlaufstellen
vertraut machen.
Das Projekt „Kelly-Insel Waiblingen“ ver-

folgt das Ziel, Kinder schon imGrundschulal-
ter angstfrei und kindgerecht über Gefahren
aufzuklären sowie Verhaltens- und Hilfs-
möglichkeiten zu vermitteln.
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Jugendzentrum „Villa Roller“
Kontakt: Alter Postplatz 16, Tel. 07151 5001-
2730, Fax -2739. – Im Internet: www.villa-rol-
ler.de, auf facebook: www.facebook.de/vil-
la.roller.de. E-Mail: villa.roller@waiblingen.de.
Öffnungszeiten: montags, mittwochs, don-
nerstags von 16 Uhr bis 21 Uhr, dienstags von 16
Uhr bis 19 Uhr von zehn Jahren an; freitags ist
„FreitagTag“ für Zehn- bis 13-jährige von 14 Uhr
bis 17 Uhr, von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren
an. Gültig auch in denWeihnachtsferien.

Spiel- und Spaßmobil für Kinder
Kontakt: Julia Martinitz, Tel. 5001-2725, und
Lisa-Marie Mühlender, Tel. -2724, E-Mail: spie-
lundspassmobil@waiblingen.de, Internet:
www.waiblingen.de/spiel-und-spassmobil. Für
Kinder von sechs bis elf Jahren.
Das rote Mobilmacht an folgendenWochenta-
gen Station – montags in Neustadt/Ev. Ge-
meindehaus von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr; diens-
tags Rinnenäcker/Forum Süd von 15 Uhr bis 18
Uhr; mittwochs Kernstadt/Comeniusschule
von 15 Uhr bis 18 Uhr; donnerstags in Beinstein/
Halle von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr. Das Mobil ist
in derWinterpause bis Freitag, 27. Januar 2023.
– DasweißeMobil ist wieder im Einsatz –mon-
tags Hohenacker/Jugendtreff Hohenacker von
15 Uhr bis 18 Uhr; dienstags Hegnach/Jugend-
treff von 15 Uhr bis 18 Uhr;mittwochs in Bitten-
feld/Schillerschule von 15 Uhr bis 18 Uhr; don-
nerstags Marienheim/Am Kätzenbach 50, von
15 Uhr bis 18 Uhr. Das Mobil ist in der Winter-
pause, am Montag, 9. Januar, ist es wieder im
Einsatz.

Jugendfarm Finkenberg
Kontakt: Korber Straße 240, Ecke Korber Stra-
ße/Stauferstraße auf dem Finkenberg. Info un-
ter Tel. 5001-2726, Alexander Vetter, www.ju-
gendfarm-waiblingen.de. Für Kinder von sechs
Jahren bis zwölf Jahre. Öffnungszeiten: diens-
tags bis freitags von 14.30 Uhr bis 17 Uhr.
Aktuell: die Farm macht Winterpause, weiter
geht es amDienstag, 10. Januar 2023,mit Fabel-
wesen. – In derWoche von Dienstag, 17. Januar,
an wird mit Wolle gearbeitet.

Jugendtreffs
Juze Beinstein, Rathausstraße 13, Tel. 2051638.
Öffnungszeiten: dienstags, mittwochs, don-
nerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr für Jugendliche;
freitags von 14 Uhr bis 18 Uhr für Teenies.
Jugendtreff Bittenfeld, Schillerstraße 114, Tel.
07146 43788. Übliche Öffnungszeiten: diens-
tags 16 Uhr bis 18 Uhr Teenies, 18 Uhr bis 20 Uhr
Jugendliche; mittwochs von 17 Uhr bis 19 Uhr
Mädchen, von 19 Uhr bis 21 Uhr Jugendliche;
donnerstags von 17 Uhr bis 21 Uhr Jugendliche;
freitags von 16 Uhr bis 18 Uhr Teenies, von 18
Uhr bis 20 Uhr Jugendliche.
Jugendtreff Hegnach, Kirchstraße 49, Tel.
57568.Öffnungszeiten:montags von 16 Uhr bis
19 Uhr, Teenie-Time von zehn Jahren an; mitt-
wochs von 17 Uhr bis 19 Uhr von elf Jahren an,
Teenies, von 19 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren an;
donnerstags von 16Uhr bis 18 Uhr von 14 Jahren
an; freitags von 18 Uhr bis 22 Uhr von 14 Jahren
an.
Jugendtreff Hohenacker, Rechbergstraße 40,
Tel. 82561. Übliche Öffnungszeiten: dienstags
von 17 Uhr bis 21 Uhr von 18 Jahren an; mitt-
wochs von 16 Uhr bis 18 Uhr Teenieclub, von 18
Uhr bis 21 Uhr von 18 Jahren an; donnerstags
von 16 Uhr bis 18 Uhr Girlsclub, von 18 Uhr bis 21
Uhr „Ladies Night“ von 16 Jahren an; freitags
von 18 Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren bis 18 Jahre.
Jugendtreff Neustadt, Ringstraße 38, Tel.
92050162; mobil Angela Schumann 0157
80636479, Steffi Bloss 0157 80636494, E-Mail:
jugendtreff.neustadt@waiblingen.de, Insta-
gram: jugendtreff_neustadt. Öffnungszeiten:
montags von 16 Uhr bis 18 Uhr Girlstime, von 18
Uhr bis 21 Uhr von 14 Jahren an; dienstags von
16 Uhr bis 19 Uhr ist Teenietime, von 19 Uhr bis
21 Uhr von 14 Jahren an; donnerstags von 18 Uhr
bis 21 Uhr von 14 Jahren an; freitags von 15 Uhr
bis 18 Uhr Teenietime.
JuCa15, Waiblingen-Süd, Düsseldorfer Straße
15, 1. Stock, Tel. 982089, für junge Menschen
zwischen zehn und 18 Jahren. Öffnungszeiten:
montags, mittwochs, donnerstags und freitags
von 17 Uhr bis 21 Uhr für Jugendliche.

tags bis mittwochs und freitags von 8.30 Uhr
bis 12 Uhr, donnerstags 14.30 Uhr bis 18.30 Uhr.
• Forum Nord auf der Korber Höhe, Salierstra-
ße 2, nach Rücksprache unter Tel. 5001-2690.
• Forum Süd, Martin-Luther-Haus, Danziger
Platz 36, Tel. 5001-2693. Feste Sprechzeiten:
Mittwoch von 9 Uhr bis 11 Uhr; Donnerstag, 16
Uhr bis 18.30 Uhr.
• „Forum Diakonie Kirche“, Heinrich-Küderli-
Straße 61, nach Rücksprache, Tel. 95919-112, -
125.
• Caritas-Zentrum, Talstraße 12, nach Rück-
sprache unter Tel. 1724-0.
Mitzubringen sind: Personalausweis, Bewilli-
gungsbescheid bzw. Einkommensnachweis,
Passbild.

Offene Kinder- und Jugendarbeit
In den städtischen Einrichtungen der Offenen
Kinder- und Jugendarbeit gilt: das Maskentra-
gen ist keine Pflicht mehr, wird aber weiterhin
empfohlen. Für alle Einrichtungen liegt ein Hy-
gienekonzept vor. Auf das Lüften und das Ab-
standhalten wird geachtet!
Kontakt zu den Ansprechpersonen der Einrich-
tungen sowie Informationen zu den Angebo-
ten kann per E-Mail, Telefon oder über soziale
Kanäle bei den Einrichtungen erfolgen. Infor-
mationen können außerdem bei der städti-
schen Abteilung Kinder- und Jugendförderung
unter www.waiblingen.de/kjf abgerufen oder
per E-Mail: kjf@waiblingen.de oder unter Tele-
fon 5001-2722 erfragt werden. Nach wie vor
sind auch spontan Gesprächs- und Unterstüt-
zungsangebote bei Problemen und Notlagen
für einzelne Kinder und Jugendliche möglich.
Zusätzlich ist die Kinder- und Jugendförderung
der Stadt montags bis donnerstags von 12 Uhr
bis 16 Uhr, Telefon 5001-2720, E-Mail:
kjf@waiblingen.de, erreichbar.

Mobile Jugendarbeit
Kontakt: Stuttgarter Straße 106, Tel. 563678, E-
Mail: katharina.guedemann@waiblingen.de,
ruediger.bidlingmaier@waiblingen.de, emanu-
el.lutzeier@waiblingen.de.
Öffnungszeiten: auch in den Weihnachtsferi-
en: montags bis freitags von 12 Uhr bis 17 Uhr
und nach Vereinbarung. Die Mobile Jugendar-
beit hat zu folgenden Zeiten ein „offenes Ohr“:
montags bis freitags von 12 Uhr bis 19 Uhr unter
Telefon 0157 80636489, 0157 80636495, 0157
80636481, und per E-Mail.
Aktuell: „Aktiv in der City“, ein Sportangebot
für junge Menschen im Alter von 14 Jahren bis
26 Jahre im Fitnessbereich im Freien. Ein Box-
equipment, eine Hantelbank, Turnringe, Thera-
bänder und Springseile erwartet die Besucher
im Trainingsbereich mit abdämpfenden Bo-
denmatten. – Jugendliche, die kein eigenes
Fahrrad besitzen, können vom städtischen Ent-
leihangebot gebührenfrei Gebrauch machen;
reparaturbedürftige Fahrräder werden in der
Werkstatt der Einrichtung wieder verkehrssi-
cher gemacht. Mit Anmeldung.
Selbstbehauptung für Mädchen und junge
Frauen – vor Ort trainieren. Die weiblichen pä-
dagogischen Fachkräfte haben sich informiert
und haben trainiert, um Mädchen und junge
Frauen direkt in der von ihnen besuchten Ju-
gendeinrichtung – in der Villa Roller, den Treffs,
auf dem Aki oder bei der Mobilen Jugendarbeit
– in Theorie und Praxis in der Gewaltprävention
und Selbstbehauptung schulen zu können. Das
Angebot ist gebührenfrei und nicht an Termine
gebunden – einfach vor Ort nachfragen und da-
zulernen!

Aktivspielplatz
Kontakt: Giselastraße 5, Tel. 07151 563107, E-
Mail: anette.mayer@waiblingen.de, Internet:
www.waiblingen.de/aktivspielplatz. Öff-
nungszeiten: montags bis freitags von 14 Uhr
bis 18 Uhr für Kinder von sechs Jahren bis 13 Jah-
re; montags von 17 Uhr bis 18 Uhr Jungenstun-
de; dienstags von 17 Uhr bis 18 Uhr Mädchen-
stunde; mittwochs von 18.30 Uhr bis 20 Uhr:
Teenieabend von zehn Jahren bis 13 Jahre.
Aktuell: der Aki ist geschlossen, weiter geht es
amMontag, 9. Januar, dannwerden Tiere in der
Winterlandschaft gebastelt. – In derWoche von
16. Januar an wird Sport gemacht, Fußball, Bo-
xen oder Zombieball stehen auf dem Pro-
gramm.

Welt“.
Kursprogramm: Angebote für Frühjahr/Som-
mer 2023 sind schon jetzt buchbar: Klassen und
Workshops für Kinder, Jugendliche, Erwachse-
ne und Senioren gehören dazu, außerdem die
Kunstvermittlung in Verbindung mit Ausstel-
lungen der Galerie Stihl Waiblingen und des
Hauses der Stadtgeschichte. Diese eignen sich
für Kindergartengruppen und Schulklassen,
ebenso stehen Veranstaltungen für jedermann
auf dem Programm. Dieses liegt in vielen öf-
fentlichen Einrichtungen aus, kann in der vhs
angefordert oder auf deren Webseite eingese-
hen werden.

Volkshochschule Unteres Remstal
Kontakt: Bürgermühlenweg 4, Postplatz-Fo-
rum. Auskünfte und Anmeldung unter Tel.
95880-0, Fax: 95880-13, E-Mail: info@vhs-unte-
res-remstal.de. Internet: www.vhs-unteres-
remstal.de. – Die Anmelde- und Infotheken
sind erreichbar: Montag bis Freitag von 9 Uhr
bis 12.30 Uhr sowie Montag und Mittwoch von
14.30 Uhr bis 18 Uhr. Anmeldung: telefonisch, E-
Mail und über die Homepage.
Aktuell: „Der digitale Patient: Vortrag zu Ände-
rungen im Gesundheitswesen“ am Dienstag,
24. Januar, um 18 Uhr. – „Verantwortung für die
Politik: MaxWeber“ online am Donnerstag, 26.
Januar, um 19.30 Uhr. – „MS Sharepoint für An-
wender und SiteOwner“ am Freitag, 27. Januar,
um 18 Uhr und am Samstag, 28. Januar, um 9
Uhr. – „Kuba und seine Lebensfreude“ am Frei-
tag, 27. Januar, um 19 Uhr. – „Wir sind ein star-
kes Team – Eltern und Kinder lernen gemein-
sam“ samstags von 28. Januar an um 9 Uhr,
zweimal, PET, Essener Straße 7. – „Italienisch
A1“, Tageskurs für die Reise am Samstag, 28. Ja-
nuar, von 10 Uhr bis 17 Uhr. – „Englisch A 1“,
Kurzkurs zum Kennenlernen mittwochs von 1.
Februar an um 19 Uhr, dreimal. – „Hunger und
Repression am Hindukusch“ am Donnerstag, 2.
Februar, um 18.30 Uhr. – „Altersvorfreude –was
sollte ich als Frau speziell beachten?“ am Frei-
tag, 3. Februar, um 19.30 Uhr. – „Einkommens-
steuer-Erklärung 2022“ am Dienstag, 7. Febru-
ar, um 17.30 Uhr. – „Jede Woche ein Gedicht“,
online dienstags von 7. Februar an um 18 Uhr,
sechsmal. – „Achtsame Kommunikation: Bezie-
hungen verbessern, deeskalierend agieren“ am
Mittwoch, 8. Februar, um 9 Uhr. – „Überzeu-
gend, sicher und verständlich präsentieren“ am
Mittwoch, 8. Februar, um 18 Uhr. – „Verantwor-
tung übernehmen – Schöffe/Schöffin werden“
am Mittwoch, 8. Februar, um 18 Uhr, online. –
Info-Vormittag: „Xpert DCP“ am Freitag, 10. Fe-
bruar, um 10 Uhr. – „Themenyoga Schulter“ am
Samstag, 11. Februar, um 9.30 Uhr, online. –
„Meditation und Achtsamkeit für Einsteiger“
am Samstag, 11. Februar, um 14.30 Uhr.
Neue Kurse stehen auf derWebsite, ob im Blät-
terkatalog unter www.vhs-unteres-remstal.de
> Service > Programmheft oder direkt über die
Kurssuche – man kann sich über das neue Pro-
gramm der vhs des Frühjahr/Sommersemes-
ters mit dem Thema „Vernetz dich!“ online in-
formieren; die Kurse können auch direkt ge-
bucht werden. Das gedruckte Heft liegt von 9.
Januar 2023 an bei den bekannten Stellen aus.
Nach den Ferien ist die GeschäftsstelleWaiblin-
gen für den persönlichen Besuch geöffnet; Kon-
taktaufnahme auch per Telefon oder E-Mail.
Ausstellung: „#meinevhsunteresremstal“, Zu-
sammen in Vielfalt von Freitag, 3. Februar, bis
Sonntag, 11. Juni, zu den Öffnungszeiten der
vhs.

Tafel Waiblingen
Kontakt: Benzstraße 12 (Ameisenbühl),mit Klei-
derabteilung. Telefon 9815969, Informationen
auch im Internet: https://tafel-waiblingen.de.
Verkaufszeiten: montags bis freitags von 9.30
Uhr an; Kleiderkammermontags bismittwochs
und freitags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr, donners-
tags von 9.30 Uhr bis 16.30 Uhr. Nummernkar-
ten werden montags bis mittwochs und frei-
tags mit der spätesten Uhrzeit 12.15 Uhr ausge-
geben, donnerstags bis 16.15 Uhr.
So gelangt man an die Einkaufskarte:
Berechtigt sind Besitzer einer Kundenkarte der
Waiblinger Tafel. Informationen dazu hier:
• Stadtverwaltung Waiblingen, Abteilung So-
ziale Leistungen, Rathaus, Informationen, Tel.
5001-2673, -2674, zu folgenden Zeiten: mon-

aus.
Beratung zur Patientenverfügung: üblicher-
weise am letzten Donnerstag im Monat um 16
Uhr und um 17 Uhr nur nach Terminvereinba-
rung bei der Stadtteilmanagerin.

Waiblingen-Süd Vital
Kontakt: Danziger Platz 8 (BIG Kontur), Kurs-
raum Danziger Platz 13 (UG 13) Tel. 1653-548, -
553, Fax 1653-552, E-Mail: vital@big-wnsued.de,
Internet: www.big-wnsued.de. Die erste
„Schnupperstunde“ ist kostenlos, Kursstunden
kosten drei Euro, zahlbar mit dem „Vital-Coin“,
der in der Engel-Apotheke, Danziger Platz 1, er-
hältlich ist.
Aktuell: Kurse werden wieder von 9. Januar an
angeboten.Montag: Nordic Walking um 9 Uhr
ab BIG Kontur; Yoga um 9.30 Uhr im „UG 13“
(von 16. Januar an); Tai Chi mit dem Stock um
17.30 Uhr im „UG 13“. Dienstag: „Bauch-Beine-
Rücken“ um 17.30 Uhr im „UG 13“. Mittwoch:
Rückenfit um 9 Uhr und um 10 Uhr; Fitness für
alle um 17.15 Uhr, alle im „UG 13“. Donnerstag:
Tai Chi um 10 Uhr im „UG 13“; Yoga am Abend
um 18 Uhr im „UG 13“ ( von 19. Januar an); Bad-
minton um 18.45 Uhr, Rinnenäckerturnhalle.
Freitag: HipHop um 14.30 Uhr im „UG 13“; Lini-
entanz um 18 Uhr, Rinnenäckerturnhalle; Nord-
ic Walking um 16.30 Uhr, Schüttelgraben,
Durchlass.

BIG Waiblingen-Süd
Kontakt: Danziger Platz 8, BIG-Kontur, Tel. 1653-
551, Fax 1653-552, E-Mail info@BIG-WNSued.de;
www.BIG-WNSued.de.
Aktuell: dieWandergruppe ist amMittwoch, 11.
Januar, unterwegs vom Danziger Platz nach
Rommelshausen. Start um 9.45 Uhr, Einkehr
geplant.

Musikschule Unteres Remstal
Kontakt: Christofstraße 21 (Comeniusschule);
Internet: www.musikschule-unteres-rems-
tal.de oder Informationen und Anmeldungen
im Sekretariat unter Tel. 07151 15611 oder 15654,
Fax 562315, oder per E-Mail: info@musikschule-
unteres-remstal.de oder info@msur.de.
„Zwergenmusik“, dies bedeutet, Erfahrungen
mit Musik und Bewegung zu sammeln, mit Lie-
dern von den Jahreszeiten, von Menschen und
Tieren. Tanzen, laufen, hüpfen zur Musik ge-
hört eben so dazu, wie Klanggeschichten zu hö-
ren und für die Kinder altersgerechte Instru-
mente auszuprobieren. Kinder im Alter von 18
Monaten bis 36 Monate mit erwachsener Be-
gleitperson nehmen von Donnerstag, 12. Janu-
ar, an um 14.25 Uhr in der Comeniusschule teil,
Kursdauer: zehnmal. Anmeldung im Sekretari-
at oder online.

Kunstschule Unteres Remstal
Kontakt: Weingärtner Vorstadt 14. Anmeldung
und Information zu Klassen und Workshops
Tel. 07151 5001-1705; Fax -1714, E-Mail: kunst-
schule@waiblingen.de, Internet: www.kunst-
schule-rems.de. Bürozeiten:Montag bis Freitag
von 8.30 Uhr bis 13 Uhr und dienstags von 14
Uhr bis 16 Uhr. Anmeldeschluss ist jeweils sie-
ben Tage vor Kursbeginn.
Für Jugendliche: „Bildende Kunst I“ für Teilneh-
mende von 14 Jahren an dienstags um 18.30Uhr
(Kurs I) und freitags von 17.30 Uhr an (Kurs II).
Neue Klassen für Jugendliche von 16 Jahren an
und Erwachsene: „Beton abstrakt: von Linie zu
Fläche zu Raum“, Gebilde aus Gips, Beton und
Stahlstäben entstehen am Samstag, 21., und
am Sonntag, 22. Januar, von 10 Uhr bis 17 Uhr. –
„Winterblüten, Aquarelltechnik in winterlicher
Optik“ am Samstag, 21. Januar, von 14 Uhr bis 18
Uhr.
Kunstvermittlung: Angebote in Verbindung
mit der Ausstellung in der Galerie StihlWaiblin-
gen: „Gewitzt, gewagt, gezeichnet – Der Sim-
plicissimus“. Anmeldung bei der Kunstvermitt-
lung per E-Mail an kunstvermittlung@waiblin-
gen.de oder unter Tel. 5001-1701 (montags,
mittwochs, donnerstags und freitags von 8.30
Uhr bis 13 Uhr und dienstags von 8.30 Uhr bis
12.30 Uhr sowie von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr). –
„Rettet den Feldhamster und danach die ganze
Welt“ für Kinder von sechs Jahren an: amSams-
tag, 21. Januar, von 11 Uhr bis 14 Uhr gestalten
Kinder mit viel bunten Farben ihre „bessere

Informationen zu den Corona-Bestimmungen
gibt es bei den Veranstaltern und Einrichtun-
gen, in Gebäuden und Einrichtungen der Stadt
wird das Tragen einer Maske empfohlen.

ForumMitte
Kontakt: Blumenstraße 11. Büro und Begeg-
nungsstätte, Tel. 5001-2696, Fax 51696. Lei-
tung: Martin Friedrich, E-Mail: martin.fried-
rich@waiblingen.de. Internet: www.waiblin-
gen.de/forummitte. – Der Speiseplan für den
täglichen Mittagstisch ist im Internet unter
www.waiblingen.de/forummitte abrufbar; die
Cafeteria, Tel. 5029933, E-Mail: essen-forum-
mitte@outlook.de, ist geöffnet, montags bis
freitags von 11 Uhr bis 17 Uhr, samstags von 11
Uhr bis 14 Uhr.
Aktuell: Dienstagsrunde am 10. Januar um 18
Uhr. – „Musik liegt in der Luft“ amMittwoch, 11.
Januar, von 14.30 Uhr an. – Das „Stadtjournal“
mit der zweiten Hälfte des Jahres 2022 steht
um 15 Uhr auf dem Programm mit dem Film-
club Waiblingen. Filmisch beleuchtet werden
außerdem die Jahre 1980-82 und ein Sommer-
ausflug auf die Ostalb. – „Vernetzt und sicher
leben in der Zukunftswohnung“: am Montag,
16. Januar, um 15 Uhr stellt Stadtseniorenrats-
vorsitzender und Wohnberater Rüdiger Deike
Lösungsansätze vor. – Bildvortrag: „Ecuador
und seine Galapagosinseln“ am Dienstag, 17.
Januar, um 15 Uhr. – Bewegungsangebot „ARO-
HA“ für Einsteiger, Untrainierte und Ältere
mittwochs von 18. Januar an um 18 Uhr, vier-
mal, mit der Möglichkeit zum unverbindlichen
Ausprobieren. Gebühr: 15 Euro. Info und Anmel-
dung unter Tel. 58530, mobil 01743940144, E-
Mail: heide.hofmann@drk-waiblingen.de.
Ausflug nach Künzelsau mit Besichtigung des
MuseumWürth und Einkehr am Freitag, 27. Ja-
nuar, Anmeldungen sind schon jetzt in den Fo-
ren möglich. Abfahrt um 13 Uhr am ForumMit-
te und um 13.15 Uhr am Forum Nord. Busfahrt
und Führung: 27 Euro.

Forum Nord
Kontakt: Salierstraße 2. „Stadtteil-Büro“ mit
Sprechstunde zum sozialen Leben mit Angebo-
ten zur Unterstützung und Integration. Sprech-
stunde donnerstags von 16 Uhr bis 18 Uhr und
freitags von 10 Uhr bis 12 Uhr sowie nach Ver-
einbarung unter Tel. 07151 5001-2690, E-Mail:
patricia.rehbein-boenisch@waiblingen.de; im
Internet: www.waiblingen.de/forumnord.
Dienstag: Gedächtnistraining um 10 Uhr.
Mittwoch: Gymnastik im Sitzen um 9.30 Uhr
(Anmeldung über fbs, Tel. 98224-8920). – „Ori-
entalischer Tanz“ (mit Vorkenntnissen) um 20
Uhr. – „Kaffee im Forummit Quiz“ am 11. Januar
um 14 Uhr. – Bildvortrag: „China, touristische
Höhepunkte im Reich der Mitte“ am 18. Januar
um 15 Uhr.
Donnerstag: Yoga auf dem Stuhl um 9 Uhr; An-
meldung im Forum Nord, Kosten: 4,50 Euro. –
Spieletreff um 14.30 Uhr. – Männertreff am 5.
Januar um 18 Uhr.
Ausflug nach Künzelsau mit Besichtigung des
MuseumWürth und Einkehr am Freitag, 27. Ja-
nuar, Anmeldungen sind schon jetzt in den Fo-
ren möglich. Abfahrt um 13 Uhr am ForumMit-
te und um 13.15 Uhr am Forum Nord. Busfahrt
und Führung: 27 Euro.
Jugendtreff
Kontakt: Jens Knauß, E-Mail:
jens.knauss@waiblingen.de, und Oliver Heim,
E-Mail: oliver.heim@waiblingen.de, Tel. 5001-
2740.Öffnungszeiten:montags bis freitags von
16 Uhr bis 21 Uhr.

Forum Süd
Kontakt: Martin-Luther-Haus, Danziger Platz
36. „Stadtteilmanagement“ mit Sprechstunde
mittwochs von 9 Uhr bis 11 Uhr bei Monika Nie-
derkrome, Tel. 07151 5001-2693, E-Mail: moni-
ka.niederkrome@waiblingen.de; www.waib-
lingen.de/wn-süd.
Aktuell: „Essen in Gemeinschaft“ am 2. Diens-
tag imMonat um 12 Uhr im Forum Süd (Martin-
Luther-Haus), Danziger Platz 36, aktuell am 10.
Januar. Ehrenamtliche Helferinnen servieren
ein Drei-Gänge-Menü, das frisch zubereitet aus
dem Haus Miriam geliefert wird. Essensmärk-
chen zu 7 Euro gibt es in der Engelapotheke und
im Stadtteilbüro des Forums Süd imMartin-Lu-
ther-Haus. Der Speiseplan hängt dort ebenfalls

Informieren • Engagieren • Weiterbilden • Spielen

Geschlossen im Januar
Führerscheinstelle im Landratsamt
Die Führerscheinstelle im Landratsamt ist von
23. bis 29. Januar 2023 für den Kundenverkehr
komplett geschlossen; im Februar ist dies an je-
dem Mittwoch der Fall. Grund dafür ist das
hohe Aufkommen an Führerscheinanträgen,
auch bedingt durch die Umtauschpflicht, bei
der Fahrerlaubnisbehörde.
Die Mitarbeitenden nutzen dieseWoche, um

besonders dringliche Fälle (beispielsweise von
Berufskraftfahrern) zu bearbeiten. Danach
wird die Führerscheinstelle im Februar jeden
Mittwoch für die Bürgerinnen und Bürger ge-
schlossen bleiben.
Das Landratsamt bittet die Bürgerinnen und

Bürger außerdem darum, weiterhin vor dem
Besuch in der Führerscheinstelle online einen
Termin zu buchen. Die KfZ-Zulassungsstelle ist
von der Schließung nicht betroffen.

Arbeitsagentur nur
bis 15 Uhr geöffnet
Donnerstag, 5. Januar
Die Agentur für ArbeitWaiblingen und das Job-
center Rems-Murr haben am Donnerstag, 5. Ja-
nuar 2023, nur bis 15 Uhr geöffnet. Betroffen ist
auch das Berufsinformationszentrum. Telefo-
nische Auskünfte erhalten Kundinnen und
Kunden der Agentur für Arbeit über die kosten-
freie Rufnummer 0800 4 5555 00 durchgehend
von 8Uhr bis 18 Uhr. Für Kunden des Jobcenters
Rems-Murr steht das Servicecenter unter 07151
9519-670 zur Verfügung. Übrigens: viele Anlie-
gen können auch einfach und unkompliziert
über die digitalen e-Services erledigt werden.
Ausführliche Informationen gibt es dazu im In-
ternet.

❱ www.arbeitsagentur.de/eservices und
www.jobcenter-rems-murr.de.

Remstal Tourist-Info
legt eine Pause ein
Am 9. Januar geht’s
wieder los
Bis 8. Januar 2023 bleibt die Geschäfts-
stelle des Vereins Remstal Tourismus in
Endersbach geschlossen.
Von Montag, 9. Januar, an ist das

Teamwieder persönlich für seine Gäste
montags bis freitags von 9 Uhr bis 12.30
Uhr und 14 Uhr bis 16 Uhr sowie sams-
tags von 9 Uhr bis 12.30 Uhr da, bis da-
hin können diese sich im Internet mit
Informationen über das Remstal versor-
gen.

❱ www.remstal.de

Weltweit im Netz
Amtsblatt „Staufer-Kurier“
Wer das Amtsblatt der Stadt Waiblin-
gen am heimischen Bildschirm oder auf
seinem mobilen „Endgerät“ lesen will,
findet den „Staufer-Kurier“ unter

❱ www.waiblingen.de

auf der Homepage, Rubrik

❱ „Schnell gefunden“.

Wer die digitale Ausgabe jede Woche
„frei Haus“ geliefert bekommen will,
schreibe per E-Mail an

❱ karin.redmann@waiblingen.de.
Ist Ihre Hausnummer
noch gut sichtbar?

In Notfällen kann sie entscheidend sein!

Zum Gedenken an den
früheren Papst Benedikt
Trauerbeflaggung am Rathaus
Aus Anlass der Trauerfeierlichkeiten für Sei-
ne Heiligkeit Benedikt XVI., emeritierter
Papst der römisch-katholischen Kirche und
ehemaliges Staatsoberhaupt des Staates
Vatikanstadt, wird das Rathaus Waiblingen
am Donnerstag, 5. Januar 2023, mit der Bun-
des- und Landesflagge sowie der Europafah-
ne versehen. Er war im Alter von 95 Jahren
jüngst verstorben.


	 
	Seiten
	Seite 1
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

	Inhalt
	WWN1S
	WRWN1
	WRWN2
	BRUHN
	STAUFER1
	STAUFER2
	STAUFER3
	STAUFER4
	STAUFER5
	STAUFER6
	STAUFER7
	STAUFER8
	STAUFER9
	WWN2
	MEINE1
	WRG1
	Sonderthema
	MACK
	WWN3
	IMMO
	WG1K
	K003S1
	K003S2
	WRWN3
	WWN4
	SAVANTO
	WWN5
	MULTI



